
Bezugspreis
für Halle vierteljährlich 2,50 bei
zweimaliger Zuſtellung 2,75 M durch
die Poſt 3,25 ausſchl
gebühr Beſtellungen werden von allen

Reichspoſtanſtalten angenommen
Jm amtlichen Zeitungs Verzeichniß

unter Nr 6553 eingetragen

Für die Redaktion verantwortlich
Max Scharre in Halle

Sprechſtunden von 10 bis 12 Uhr
Fernſprecher Redaktion Nr 2532 Expedition Nr 176

MorgenAusgabe

Saale Zeilun
Sechsunddreißigſter Jahrgang

Anzeigen
werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 75 Pf
II

Sonntags und Montags einmal
ſonſt zweimal täglich

Der Abdruck unſerer Original Artikel
iſt nicht geſtattet

g

ch ca c e cNr 205 Halle a d Saale Sonnabend den 3 Mai 902
Politiſche Wochenſchau

Wer ſind die Thäter Was ſoll das Leugnen in einer
Sache die dem deutſchen Namen wahrlich nicht zur Ehre
gereicht Wenn man auch aus Mangel an direkten Be
weiſen von einer thatſächlichen Verurtheilung abſehen muß
moraliſch ſind ſie W und nur der Muth des offenen
freiwilligen Geſtändniſſes könnte ihre ohnehin ſchwer ge
ſchädigte Reputation einigermaßen wiederherſtellen
glauben etwa die Centrumsleute daß die paar Reden ihrer
Abgeordneten im Reichstage ſie von der Schuld rein waſchen
wird in der Diätenvorlage wieder einmal ſchmählich
umgefallen zu ſein Sie allein tragen die Hauptverant
wortung wenn durch die Honvorirung der Kommiſſions
mitglieder der Zolltarifvorlage unſere Volksvertreter in ein
ſchiefes Licht kommen Die Freiſinnigen haben die
Knie betreten die noblesse oblige vorgezeichnet war Sie
bekämpften zuerſt die Vorlage aufs äußerſte ſowohl vom
Standpunkt der Gewährung allgemeiner Diäten wie auch
aus dem richtigen Taktgefühl daß eine beſondere Be
zahlung gegenüber der prinzipiellen Ablehnung von
Tagesgeldern an den Reichstag ſeitens der Regierung der
Vertreter des deutſchen Volkes un würdig ſei Noch be
zeichnender wird die Situation dadurch daßmandie Pauſchal
fumme der Preis den man für die Arbeit der Kommiſſion
auf 2400 M anſetzen zu müſſen glaubte in der Budget
kommiſſion des Reichstages herunterſetzte 2000 M iſt
Geld genug ſagten die Kompromißler der Konſervativen
Nationalliberalen und des Centrums Unwürdig iſt auch hier
der einzige paſſende Ausdruck Die Gegner des Tarifs erklärten
denn auch ſie würden im Sommer weiter daran mithelfen die
Kommiſſionsberathungen zu Ende zu führen aber ohne
Entgelt die freiſinnigen Abgeordneten verweigern alſo
die Annahme der Pauſchalſumme

Die Arbeiten in der Kommiſſion nehmen übrigens einen
ſchnelleren Fortgang nachdem die Obſtruktion der Agrarier
weniger heftig auftritt und die Linke zunächſt nur noch bei
Poſitionen von Tragweite ſich bemüht den maßloſen
Forderungen der Zollfreunde weiter mit Gründen des
Allgemeinintereſſes entgegenzutreten Vor das höchſte
Forum der Oeffentlichkeit gehört die Berathung des Zoll
tarifs dort müſſen die Entſcheidungen vorbereitet werden
die bei den nächſten Wahlen fallen werden Und wahrlich
mit hoher Zuverſicht kann die Linke in den Kampf ziehen
für eine der gerechteſten Sachen um die überhaupt jemals
geſtritten wurde Weichen doch die Regierungen immer
merkbarer vor den Agrariern zurück Es iſt gewiß von
höchſter Wichtigkeit und verdient die weitgehendſte
Beachtung daß faſt keine größere feſtliche Veranſtaltung
vorüber geht ohne daß Regierungsvertreter zur Zolltarif
frage Stellung nehmen Die Abſicht iſt unverkennbar Man
weiß eben daß derartige Reden vom ganzen Volke
geleſen werden und daß ihre Wirkung um ſo nachhaltiger
ſein muß je mehr ſie ſich in prägnanten Bildern bewegen
So wird der eiſenreckende Weſtfale der ſich ſo
leicht nicht umſchmeißen läßt, gewiß nicht ſo bald ver
geſſen werden und die deutliche Sprache des Reichskanzlers
Grafen Bülow bei der Eröffnung der Gewerbe und
Jnduſtrie Ausſtellung in Düſſeldorf wird zur Klärung
der Sachlage in weiten Kreiſen beitragen Wer
anders als die Agrarier kann noch weiter in
Zweifel ſein über die Bedeutung von Worten wie
Deshalb ſind die verbündeten Regierungen bis an die

Grenze des mit dem Abſchluß langfriſtiger Handelsverträge
noch zu Vereinbarenden gegangen aber auch nicht
weiter Oder daß die Entwicklung unſerer wirthſchaft
lichen Kräfte von ganz anderem abhängig ſei als von der
Durchführung dieſes oder jenes Parteiwunſches
Wer endlich wird nicht aus der ſtürmiſchen oſtentativen
Beifallsäußerung die dieſen Worten folgte an einem Orte
der doch eigentlich zur Erörterung dieſer Fragen nicht der
natürliche iſt wer wird aus ſihnen nicht die Stimmung im
Lande jenſeits vom oſtelbiſchen Utopien deutlich ent
nehmen

Man wendet ſich alſo draußen an die breiten Maſſen
nachdem man in der Kommiſſion bemerkt hatte daß es
thöricht wäre mit dem Kopfe gegen Mauern die aus Eigen
nutz und Verbohrtheit errichtet ſind weiter anzurennen
Und nur der ſächſiſche Miniſter des Innern verſuchte
im Landtage die Situation zu erklären Allerdings fuhr
er mit einem Geſchütz auf vor deſſen Gebrauch unſere
Regierung zunückſchrecken würde Er ſprach von Ge wiſſen
loſigkeit der Regierung würde ſie ſich den agrariſchen
Forderungen anbequemen Warum iſt man bei uns in
Preußen denn gar ſo ängſtlich Anders als mit der
Faulen Grethe wird man die Quitzow s doch nicht

unterkriegen Da aber ging s dann mit einem male
Die Obſtruktion der Agrarier wird ohnehin immer heftiger

und man kann ſich auf eine ſcharfe Fehde bei Berathung der
Zucderkonvention die am Montag auf der Tages
ordnung des Reichstages ſteht ſicher gefaßt machen Sie
wollen erſt die Erledigung der Branntweinſteuervorlage
durchſetzen um Zeit zu neuen Werbungen gegen die Sank
tionirung der Abmachungen der Brüſſeler Konvention zu
winnen Dieſes Vorhaben iſt nun allerdings nicht ge
angen und wuan darf mit Recht auf die weitere Entwicklung
er Dinge geſpannt ſein Wir leben gegenwärtig über
3 wieder in einer Periode der Spannungen und Er

e Schon die vorige Woche war reich daran
Kroſt ſind die Thäter Dieſe Frage iſt in dem dritten
Wi d igkpro zeß wieder nicht zur Entſcheidung gekommen

rd ihr Dunkel je gelüftet werden Werden neue Ver

Oder

wieder Einſpruch ſeitens des Vertreters der Anklage gegen
das freiſprechende Urtheil erhoben werden Das ſind die
Fragen die ſich jetzt aufdrängen nachdem das erſte freu
dige befreiende Gefühl über den Spruch des Gumbinner
Kriegsgerichts der Ueberlegung gewichen iſt In dubio pro
reo das iſt das thatſächliche Endergebniß der Verhand
lungen und dieſes Zeichen wird an Marten auch haften bleiben
Und wenn er wirklich unſchuldig wäre Hier tritt uns ſo recht
deutlich der Weisheit Grenze im menſchlichen Denken vor
die Augen Es fragte ſich jeder ob es bei einer Begegnung
mit Marten ihn nicht doch etwas lauernd anſehen würde
Hat aber auch nur einer das Recht dazu Dieſer eineJa iſt typiſch für alle Bedauernswerthen die auch nur

verdächtigt wurden Selbſt der Freiſpruch auf offenbarſte
Unſchuld reinigt ſie nicht ganz von den Flecken die ein

el oder unabſichtlich entſtandenes falſches Gerücht
giebt

Gerüchte ſchwirren im Auslande zur Zeit genug herum
Jn Rußland hört man von großen Aufſtänden der
Bauern im Jnnern Ob dieſe Meldungen ſich bewahr
heiten bleibt abzuwarten Uns will dünken daß man ſich
ſolchen alarmirenden Gerüchten gegenüber nicht vorſichtig
genug verhalten kann Rußland im Jnnern iſt für den Weſt
europäer mehr oder minder noch ein Buch mit ſieben Siegeln
Die Zuverläſſigkeit der Nachrichten iſt bei der ſtrengen Cenſur
eine äußerſt geringe und wer das Weſen und den Charakter
des ruſſiſchen Bauern einigermaßen begriffen hat wird an
eine große Revolte zumal aus politiſchen Motiven heute noch
nicht recht glauben können Wenn wir nur erſt an den
Frieden in Südafrika ſo recht glauben können Die
Ausſichten ſind zwar gegenüber der letzten Woche wieder
beſſer geworden Wie es ſcheint iſt die engliſche Regierung
den Buren über die anfänglich feſtgeſetzte Linie hinaus ent
gegengekommen Sie ſoll ſich bereit erklärt hahen eine
ziemlich weitgehende Amneſtie zu gewähren die Ver
bannungsproklamation zurückzuziehen und den Buren gleich
nach Beendigung der Feindſeligkeiten eine umfaſſende
Autonomie zuzugeſtehen endlich würden die Engländer dem
Transvaalſtaate eine Summe von 120 Mill Mark und dem
Oranjeſtaate 100 Mill zum Wiederaufbau der Farmen vor
ſchießen Und auch die Börſe iſt wieder zuverſichtlicher geſtimmt
zumal dort geſtern verbreitet war die für den 25 Mai an

geweſene Wiederaufnahme der Verhandlungen ſolle
chon am 15 Mai ſtattfinden Die Nachricht daß Dewet

kriegsmüde ſei klingt zu engliſch als daß man ſie
glauben könnte So herrſcht auch heute noch über die Lage
in Südafrika Ungewißheit

Volle Gewißheit haben auch die mit großer Spannung
erwarteten Wahlen in Frankreich noch nicht gebracht Jn
Paris haben die Nationaliſten Erfolge davongetragen
in der Pro vin z haben die Regierungsparteien im großen
und ganzen ihren Beſitzſtand aufrechterhalten Auch in der
ueuen Kammer wird die Regierung über eine beträchtliche
Mehrheit verfügen Es iſt ungewiß ob Waldeck
Rouſſeau nach den Wahlen an der Spitze der franzö
ſiſchen Regierung verbleiben wird Der Rücktritt dieſes be
gabten und erfolgreichen Staatsmanns wäre für die
Parteien der republikaniſchen Linken ein ſchwerer Verluſt
Für die Stichwahlen ſind die Nationaliſten mit einer Ent
hüllung hervorgetreten die militäriſche Einzelheiten
über das Bündnißverhältniß Jtalien s zu Deutſchland
betrifft Zweck der Uebung iſt wohl die Regierung die ſeit
längerer Zeit ſtark mit Jtalien liebäugelt in ihrer äußeren
Politik zu diskreditiren Wir können der Enthüllung mit
Gelaſſenheit entgegenſehen Kn

Deutſches Neich
Hof und Perſonalnachrichten

Prinz Georg von Preußen iſt geſtern
45 Min in Berlin geſtorben

Prinz Georg von Preußen ein Großonkel des Kaiſers war
das älteſte lebende Mitglied des königl Hauſes am 12 Febr
1826 zu Düſſeldorf geboren hat er ein Alter von 76 Jahren
erreicht Jn der Armee bekleidete er den Rang eines Generals
der Kavallerie betheiligte ſich aber ſeit vielen Jahren ſchon
nicht mehr am militäriſchen Leben ſeine Lieblingsbeſchäftigung
war vielmehr die Litteratur die ihm manches ſchöne Er
zeugniß auf dem Gebiete der Bühnendichtung wie auch auf
dem der Poeſie verdankt Der Verſtorbene war unvermählt

Auf das bei der Eröſſnuug der Ausſtellung in Düſſeldorf
an den Kaiſer geſandte Huldigungstelegramm iſt geſtern bei
der Ausſtellungsleitung das folgende Antworttelegramm ein
gegangen

Seine Majeſtät der Haiſer und König haben die Meldung
von der Eröffnung der dortigen Jnduſtrie Gewerbe und
Kunſt Ausſtelluug und den Ausdruck treuer Ergebenheit mit
Freude entgegengenommen und laſſen beſtens danken Seine
Majeſtät wünſchen daß die Ausſtellung die von dem Geiſte
und der Schaffenskraft in den Kreiſen der Jnduſtrie und des
Gewerbes von Rheinland Weſtfalen und den benachbarten
Bezirken wie von der Leiſtungsfähigkeit deutſcher Kunſt ein
getrenes Bild giebt uns von dem größten Nutzen ſein möge
Auf Allerhöchſten Befehl Kabinetsrath von Lucanns

Reichskanzler Graf Bülow iſt aus Düſſeldorf geſtern in
Berlin wieder eingetroffen

Unter zahlreicher r hririanng hat geſtern auf dem Fried
hofe in Ohlsdorf bei Hamburg die Beerdigung des Kommodore
Albers ſtattgefunden Unter den vielen prächtigen Kränzen
mit denen der Sarg bedeckt war befand ſich der Kranz des
Kaiſers und der des Prinzen Heinrich

abend 7 Uhr

Aus der Zolltariffommiſſion
Jn der geſtrigen Sitzung der Zolltarif kommiſſionandlungen nothwendig werden und wann Wird nicht warnte bei der Weiterberathung des Schieferzolls der

Abg Gothein davor wegen einer augenblicklichen und vor
übergehenden ungünſtigen Konjunktur Zollerhöhungen zu be
ſchließen welche lediglich einen Anreiz dazu geben würden
unrentable Schiefergruben in Betrieb zu ſetzen und damit eine
wirkliche Nothlage zu ſchaffen Obgleich allſeitig anerkannt
wurde daß der engliſche Schiefer gar nicht mit dem deutſchen
konkurrire und daß erſterer namentlich für die Küſtengegenden
ganz unentbehrlich ſei brach der Abgeordnete von Geeſtemünde
Lehe Dr Diederich Hahn eine Lanze für die Zollerhöhung der
engliſchen Schiefer denen gegenüber er mit Emphaſe die Vor
züge des heimiſchen Strohdaches pries Es wird Sache der
Wähler des 19 hannoverſchen Wahlkreiſes ſein ſich mit Herrn
Dr Hahn über dieſe ſeine Geſchmacksrichtung und über die
Vertheuerung eines ihrer wichtigſten Baumaterialien auseinander
zu ſetzen

Beim Petroleumzoll wurde das Monopol der Standard
Oil Company eingehend beſprochen und die Abgg Heyl
v Herrnsheim und Dr Paaſche wollten daſſelbe durch
eine differentielle Behandlung des im Jnland raffinirten und
des im Ausland gereinigten Mineralöls bekämpfen Jn ein
gehender Rede wies der Abg Gothein darauf hin daß wie
das Beiſpiel Frankreichs beweiſe mit einem ſolchen Verfahren
lediglich die Stellung der Truſts befeſtigt würde und dieſer
dann auch noch die der inländiſchen Raffinerie gewährten
Staatsprämien in die Taſche ſtecken würden Die deutſchen
Petroleum Raffinerien welche ſich ſehr wohl anf galiziſchem
Rohöl aufbauen können vermöge ſich ſo lange nicht zu ent
wickeln als für die feſten Rückſtände derſelben nicht Zoll
bezw Steuerfreiheit gewährt wird da bei dem jetzigen Zoll
oder dem von dem Abg v Heyl vorgeſchlagenen von 4,50 M
eine größere Verwendung der feſten Rückſtände ausge
ſchloſſen ſei Der Abg v Kardorff wollte auch den beſtehen
den Veredelungsverkehr beſeitigen um namentlich die Ver
wendung von Benzin zu motoriſchen Zwecken un mög
lich zu machen damit an Stelle deſſelben Spiritus trete
ein Verlangen das auf liberaler Seite mit Recht als kultur
feindlich bezeichnet wurde Ein ähnlicher Volksfreund iſt der
Abg Schlumberger der mtt naiver Ungenirtheit im Jntereſſe
ſeiner eigenen elſäſſiſchen Erdölinduſtrie ſich gegen jede Erleich
terung der in ländiſchen Raffinirung ausländiſchen Rohöls aus
ſprach und den Petroleumkönig Rockefeller als Volksbeglücker
pries weil er dem Schwanken der Petroleumpreiſe durch die
hohen Monopolpreiſe ein Ende gemacht habe Einen unfrei
willigen Heiterkeitserfolg errang dieſer die dentſche Sprache
nicht ganz vollſtändig beherrſchende Redner als er von Rocke
feller ſagte daß dieſer nicht blos für ſeine Taſche ſondern auch
für die Gemeinheit ſorge Sollte er mit dieſer Bezeich
nung ſo ganz unrecht haben

Politiſches
Nachdem dieſer Tage erſt die Berl Pol Nachr erklärt

hatten die vom Reichsſchatzſekretär angekündigten 43 Millionen
Reichsdefizit für 1901 würden ſich vorausſichtlich etwas er
mäßigen erklärt jetzt die Neue Pol Korr die unter dem
gegenwärtigen Regime anſcheinend dieſelbe Rolle als offiziöſes
Organ ſpielt wie die erſtgenannte Korreſpondenz in der Aera
Miquel daß das Defizit von ſachkundiger Seite bereits auf
etwa 50 Millionen Mark geſchätzt werde Die Korre
ſpondenz benutzt dieſe Meldung um gegen eine vom Reichstag
etwa angeſtrebte Ermäßigung der Zuckerverbrauchs
abgabe über den Satz der neuen Vorlage hinaus Stimmung
zu machen Eine ſolche Ermäßigung wird zwar als ſozialpolitiſch
und volkswirthſchaftlich empfehlenswerth bezeichnet dann aber
wird ausgeführt daß die Finanzlage des Reiches eine ſolche
Ermäßigung verbiete Nur wenn durch Erſchließung
neuer Einnahmequellen vollwerthiger Erſatz für den
Einnahmeausfall gewährt würde könnte daher von einer die
in der Vorlage vorgeſehenen 20 Proz erheblich überſteigenden
Ermäßigung der Zuckerſteuer die Rede ſein Wir hätten gegen
eine Herabſetzung der Verbrauchsabgabe nichts einzuwenden
da ſie der Preisverbilligung nur förderlich ſein könnte Soll
aber dieſe Ermäßigung der Abgabe mit der Auflegung neuer
Laſten verkoppelt werden und wir geben zu daß bei der
mißlichen Reichsfinanzlage ein erheblicher Ausfall an Zucker
ſteuer auf irgend einem anderen Steuergebiet wieder ein
gebracht werden müßte ſo bleibt auch den Freunden einer
Ermäßigung der Zuckerſteuer zu Gunſten der Vermehrung und
Verbilligung des Verbrauches nichts übrig als einſtweilen ihre
hierauf gerichteten Wünſche zurückzuſtellen

Auf Grund eines Vortrages des Pfarrers Anz in Wind
hoek machte der Allgemeine deutſche Sprachverein die Reichs
behörden aufmerkſam auf die Verwilderung der deutſchen
Sprache in Deutſch Südafrika durch Vermengung mit
Worten der holländiſchen engliſchen der Hottentotten und
Kaffernſprache Dem Vorſitzenden des Vereins ging nun ein
Dankſchreiben des Reichskanzlers Grafen v Bülow zu das
die beſonderen Verdienſte des Pfarrers Anz anerkennt und
worin es heißt es könnte nur tief bedauert werden wenn
unſere Sprache dort bereits im Munde der deutſchen Einwan
derer einem bildungs feindlichen Kauderwelſch Platz machen ſollte
Jch hoffe, heißt es am Schluß des Schreibens daß es den

Bemühungen der einſichtsvollen Deutſchen im Schutzgebiet
unterſtützt durch die immer wachſende Theilnahme der Heimath
an der Entwicklung der Kolonien gelingen möge dem drohenden
Uebel rechtzeitig Halt zu gebieten

Aus Lübeck erhält die Köln Ztg folgende überraſchende
Meldung

Der Verein der freiſinnigen Volkspartei zog in
Erwägung zur Verdrängung der Sozialdemokraten bei der
nächſten Reichstagswahl den Ordnungsparteien die Kan
didatur des Prinzen Heinrich von Preußen zu
empſehlen

Prinz Heinrich hat ſich in der alten Hanſaſtadt während ſeiner
öfteren Anweſenheit bei Regatten uſw ja ſehr beliebt gemacht
Daß der republikaniſche Geiſt der Lübecker ſich aber ſo wei
verſteigen konnte hätten wir nicht gedacht Jedenfalls zeigt di



freiſinnige Volkspartei mehr Witz als die Köln Ztg diee e Meldung reingefallen in n i die auf
Parlamentariſches

Bei der Reichstagsſtichwahl in Celle waren bis abends
10 Uhr gezählt für Wahl natlib 10,738 für v d Decken
Welfe 10,104 Stimmen 27 Ortſchaften ſtehen noch aus

Es ſcheint jetzt feſtzuſtehen daß das Zuckergeſetz vor
der Vertagung des Reichstages nur in erſter Leſung und dann
nach der Vertag ung im Herbſt endgiltig erledigt werden
ſoll Jn dieſem Sinne wenigſtens wird ſich wahrſcheinlich
auch den Wünſchen der Konſervativen nachgebend das Centrum
äußern Die Regierung würde ſich einer großen Schwäche
ſchuldig machen wollte ſie ſich mit dieſer Abſicht zufrieden
geben

Jn der bayriſchen Abgeordnetenkammer beim Zolletat ver
langte wie die Frkf Ztg meldet Abg Hilpert die Re
gierung möge die ſofortige Kündigung der Handels
verträge im Bundesrath anſtreben Der Finanzminiſter lehnt
es ab hierauf einzugehen und die Kammer ſtimmte der An
regung des Referenten zu über die Getreidezölle nicht zu
ſprechen

Verwaltung und Rechtspflege
Das Reichs gericht verwarf die Reviſion der Redacteure
Schmidt und John vom Vorwärts die am 2 Dezember
wegen Veröffentlichung von Hunnenbriefen zu 6 bezw
7 Monaten Gefängniß verurtheilt worden ſind

Arbeiterbewegung
Anläßlich der Maifeier iſt es zwiſchen der Verwaltung

des Bremer Vulkan Schiffsbau und Maſchinenfabrik und
den Arbeitern des Vulkan zu Differenzen gekommen
Die Verwaltung war den Arbeitern in der Weiſe entgegen
gekommen daß ſie am 1 Mai um 5 Uhr nachmittags den
Betrieb ſchließen wollte Die überwiegende Mehrzahl der
Arbeiter etwa 2000 erſchien bereits mittags als die Mittags
pauſe ablief nicht wieder und feierte den ganzen Nachmittag
Jnfolgedeſſen hat die Verwaltung beſchloſſen für zwei Tage
den Geſammtbetrieb zu ſchließen und die Arbeit erſt
am Montag wieder beginnen zu laſſen Geſtern nachmittag
hielten die Arbeiter eine Verſammlung ab um Stellung zu der
Angelegenheit zu nehmen

Heer und Flotte
Durch Kabinetsordre iſt die Offizierslaufbahn auch

den Abiturienten der Oberrealſchulen freigegeben
Das deutſche Geſchwader unter dem Befehl des

Prinzen Heinrich von Preußen hat geſtern früh um 8 Uhr
den Lough Swilly verlaſſen und fährt nach der Galway
Bai weiter

Koloniales
Aus Kamerun wird über eine Expedition des Haupt

manns Cramer v Clausbruch berichtet Hauptmann
Cramer v Clausbruch zog im Oktober 1901 mit ſeiner 4 Com
pagnie verſtärkt durch die 2 Compagnie aus Kribi unter Ober
leutnant Schloſſer über Joko nach Tibati wo Thronſtreitig
keiten ausgebrochen waren Jnzwiſchen hatten die Engländer
unter Oberſtleutnant Moreland Jola am Niger erſtürmt und
den Emir Zuberu verjagt Dadurch veranlaßt zog Cramer nach
Ngaundere ſtürmten die Reſidenz des bisher ſtets widerſpenſtigen
Sultans ſchloß wieder Frieden errichtete eine Station und ging
weiter nach Garu wo er am 5 Dezember ohne einen Schuß
gethan zu haben einrückte Am 19 Dezember wurde er morgens
in der Dämmerung von den Scharen Zuberu s angegriffen
Hauptmann Cramer warf ſie nach heftigem Kampf zurück und
verſprengte ſie in ſchärfſter Verfolgung Am 6 Januar iſt dann
der von der Kolonialabtheilung mit dem Auftrage in Garua
einen Beobachtungspoſten zu errichten abgeſandte Oberleutnant
Dominik dort augekommen um die durch Cramer s Zug ge
fchaffene neue Station mit ebenfalls durch Cramer s Thätigkeit
geſicherter Operations und Etappenlinie zur Küſte zu über
nehmen und weitere Erkundigungen zu beginnen

Deutſcher Reichstag
Bericht der Saale Ztg

180 Sitzung vom 2 Mai 1 Uhr
Das Haus iſt gut beſetzt
Am Bundesrathstiſch Graf Poſadowsky u a
Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die zweite Berathung

der Diätenvorlage
Die Kommiſſion hat die Regierungsvorlage dahin abgeändert

daß jedes Mitglied der Zolltarif Kommiſſion 2000 anſtatt
2400 M erhält und daß etwaige Landtagsdiäten davon ab
gezogen werden ſollen Die näheren Beſtimmungen ſoll der
Präſident erlaſſen

Abg Dr Barth fr Vg beantragt die Beſchlußfaſſung über
dieſen Geſetzentwurf ſo lange auszuſetzen bis der Bundesrath
zu dem Reichstagsbeſchluß vom 10 Mai 1901 betreffs Einführung
allgemeiner Diäten Stellung genommen hat

Die Sozialdemokraten Albrecht und Gen beantragen
an Stelle des Kommiſſionsbeſchluſſes den Artikel 32 der Reichs
verfaſſung dahin zu ändern daß allgemeine Anweſen
heitsgelder von 20 M pro Tag gezahlt werden

Der Berichterſtatter Abg v Tiedemann Rp referirt über
die Beſchlüſſe der Kommiſſion und theilt mit daß die beiden
vorliegenden Anträge auch in der Kommiſſion geſtellt aber dort
abgelehnt ſeien

Abg Bebel Soz hat inzwiſchen den handſchriftlichen
Eventuglantrag eingebracht daß im Fall der Ablehnung
des ſozialdemokratiſchen Hauptantr ges die Kommiſſionsvorlage
dahin geändert wird daß unter Abänderung des Artikels 32 der
Verfaſſung den Mitgliedern der Zolltarifkommiſſion Anweſen
heitsgelder von 20 M pro Tag gezahlt werden unter Abrechnung
etwaiger Landtagsdiäten

Abg Dr Barth freiſ Vgg ſchwer verſtändlich begründ et
ſeinen Antrag Der Reichstag ſei es ſeiner eigenen Würde
ſchuldig nicht länger es mit anzuſehen daß ſeine Beſchlüſſe
immer vom Bundesrath ſo dilatoriſch behandelt würden Jm
übrigen ſei es ganz überflüſſig den Mitgliedern der Zolltarif
kommiſſion Diäten zu zahlen denn die Schwierigkeiten des
Zuſtandekommens des Tarifs lägen nicht in der Kommiſſion
Die Linke wünſche ſogar day der Tarif bald ins Plenum komme
und in voller Oeffentlichkeit berathen werde Eine beſſere Platt
form für die Wahlen könnte man ſich ja gar nicht wünſchen
Rufe rechts Abwarten Jedenfalls würden die Mitglieder

ſeiner Partei die Kommiſſionsdiäten rundweg ablehnen Unruhe
rechts ſchon durch dieſe Vorlage ſei das Anſehen und die Würde
des Reichstags geſchädigt

Abg Dr Bachem Ctr führt aus daß in der Vorlage ſelbſt
ein Paſſus bezüglich Abänderung der Verfaſſung nicht nöthig
ſei Auch die lex Frankenſtein ſei neben der Verfaſſung her
gegangen obwohl ſie doch bedeutende Verfaſſungsänderungen
enthalte ebenſo die Septenatsgeſetze Er beſtreite daß dieſe
Vorlage das Anſehen und die Würde des Reichstages ſchädige
Unannehmbar ſeien die beiden ſozialdemokratiſchen Anträge

Abg Bebel Soz empfiehlt in erſter Linie den Antrag Barth
da dieſer für die augenblickliche Situation am korrekteſten ſei
Jn der Mißachtung des Reichstages durch den Bundesrath
liege ein beſtimmtes Syſtem fortgeſetzt bekomme der Reichstag
moraliſche Fußtritte hiergegen müſſe der Reichstag Stellung
nehmen wenn er aus Männern beſtehe Nach Ablehnung des

Antrages Barth empfehle er den ſozialdemokratiſchen Häupt
r Die erfggſung müſſe abgeändert werden wenn Diäten
gezahlt würden Die Sozialdemokratie müſſe daher die Ver
faſſung hoch halten gegenüber den anderen Parteien Heiterkeit
Wenn die welche an dem Zolltarif intereſſirt ſind aus der
Kommiſſion austreten müßten dann hätten Sie nach rechts
keine Mehrheit mehr in der Kommiſſion Vom Zolltarif haben
Sie Vortheil und nun wollen Sie auch noch bezahlt werden
Wir werden in der Kommiſſion ohne Diäten immer auf dem
Poſten ſein und wenn die Sitzungen noch ſo lange dauern
Der Teufel ſoll den von uns holen der einmal fehlen würde
Heiterkeit Das Pauſchquantum iſt eine verfehlte Jdee wenn

die Kommiſſion z B nur 40 Sitzungen abhalten würde ſo
würde man ſagen Gott s Donnerwetter die Kerls haben ja
für jede Sitzung 50 M bekommen Heiterkeit

Abg Bafſſermann nl bezieht ſich auf ſeine Ausführungen
bei der erſten Leſung Den Antrag Barth würden ſie ab
lehnen Sie betrachteten die Frage als eine rein praktiſche und
würden auf den Boden der Kommiſſionsbeſchlüſſe treten Auch
ſeine politiſchen Freunde bedauerten daß ſo oft die Ent
ſchließungen des Bundesraths bei Beſchlüſſen des Reichstages
ſich verzögerten Der Antrag Albrecht ſei vollſtändig über
flüſſig da ja dem Bundesrath ein Jnitiativantrag vorliege

Abg Dr Wiemer Frſ Vp Meine politiſchen Freunde lehnen
die Vorlage auch nach den Beſchlüſſen der Kommiſſion ab
Wir werden jetzt eventuell für den Antrag Bebel ſtimmen der
eine Verbeſſerung der Vorlage iſt aber dann die ganze Vor
lage ablehnen Wir beſtehen nach wie vor auf der Zahlung
von allgemeinen Diäten Beifall links
Staatsſekretär Graf Poſadowsky Jch finde es ſehr wunder
bar daß man hier die Verfaſſungsfrage aufrollt als ob es ſich
um die wichtigſten Grundlagen des Reiches handelte Und
dabei war der Vorſchlag den Kommiſſionsmitgliedern Diäten
zu zahlen 1871 von einem Mitgliede der Linken einem Juriſten
dem Abg Lasker ausgegangen ohne daß damals ein Menſch die
Verfaſſungsfrage aufgerollt hat Es iſt ſtraatsrechtlich durchaus
zuläſſig Spezialgeſetze zu machen die die Verfaſſung vorüber
gehend ändern Wir können doch nicht fortwährend die Ver
faſſung ändern wenn ſich z B die Nothwendigkeit herausſtellt
an unſerer Heeresformation etwas zu ändern Ueber den
Beſchluß den der Reichstag im Mai vorigen Jahres getroffen
hat wird ſich der Bundesrath noch in dieſer Seſſion ſchlüſſig
tachen Lachen links Eine geſetzliche Beſtimmung die den

Bundesrath nöthigt in einer beſtimmten Zeit zu den Beſchlüſſen
des Reichstages Stellung zu nehmen giebt es nicht Je öfter
der Reichstag einen Beſchluß faßt deſto ernſthafter wird ihn der
Bundesrath erwägen Lachen links

Abg Gamp Rp Jch habe zuerſt wegen der Diätenvorlage
eine Rückſprache mit ſämmtlichen Mitgliedern der Kommiſſion
genommen und kein Mitglied derſelben weder von den Frei
ſinnigen noch von den Sozialdemokaten hat ein Wort gegen
dieſe Anregung geſprochen Als in der nächſten Sitzung Graf
Poſadowsky bemerkte daß ſeiner Anſicht nach die Anregung der
Diätenzahlung auf freundlichem Boden bei der Regierung fallen
würde erhob keiner Widerſpruch Widerſpruch links Da er
ſchien auf einmal ein Artikel in der Freiſinnigen Zeitung der
ausführte daß es taktiſch unrichtig ſein würde wenn die Linke
Diäten annehme da ſie doch keine Veranlaſſung hätte das
Zuſtandekommen des Tarifs zu erleichtern Hieraus ſchaute
der Pferdefuß heraus Herr Richter Heiterkeit
Der Artikel iſt ſo gut von Jhrem Standpunkt aus ge
ſchrieben daß nur Sie ihn geſchrieben haben können
Die Diätenzahlung an die Kommiſſion rechtfertigt
ſich ſchon deshalb weil die Kommiſſionsmitglieder mehr leiſten
als die anderen Mitglieder des Reichstags Wenn die Frei
ſinnigen das Geld nicht nehmen wollen ſo erinnere ich ſie
daran daß es eine Bismarck Stiftung für kleine Beamte im
Handelsminiſterium giebt Sie ſagen zu den Sozd daß die
Annahme von Kommiſſionsdiäten unwürdig ſei aber ich meine
daß es doch noch viel unwürdiger iſt aus den Groſchen der
Arbeiter ſich Diäten zahlen zu laſſen die die Arbeiter ſich vom
Munde abgeſpart haben Beifall rechts Unruhe bei den
Sozialdemokraten

Abg Stadthagen Soz erklärt ausdrücklich daß kein Mitglied
ſeiner Fraktion irgend eine zuſtimmende Aeußerung zu der
Diätenvorlage gemacht oder ſie ſogar in Anregung gebracht
hat Sie werfen uns vor Diäten aus den Arbeiter
groſchen zu beziehen Aber es handelt ſich dabei
doch nur um freiwillige Beiträge die Arbeiter wiſſen
ſehr wohl daß dieſe Beiträge jetzt nothwendig ſind damit wir
nachdrücklich den Zolltarif bekämpfen können

Abg Graf Bernſtorff Rp tritt für den Kommiſſions
beſchluß ein

Abg Spahn Centr geht ausführlich auf die Kommiſſions
verhandlungen ein und führt aus daß der Abg Stadthagen dieſe
Vorgänge ganz falſch dargeſtellt habe Es handle ſich hier nur
um ganz naive kindiſche Geſchichten
Abg v Stand konſ erklärt daß ſeine Freunde für den
Kommiſſionsbeſchluß ſtimmen würden

Abg Dr Müller Meiningen freiſ Vp beſtreitet es daß ein
Mitglied ſeiner Partei in der Kommiſſion für die Diäten
vorlage ſich ausgeſprochen habe Derartige Behauptungen be
ruhten nur auf Klatſchereien

Präſident Graf Balleſtrem rügt dieſen Ausdruck als unpar
lamentariſch

Abg Dr Müller Meiningen fortfahrend erklärt Herr Gamp
habe nur über die Vertagung aber nicht über die Diäten mit
ihm geſprochen alle gegentheiligen Behauptungen beruhten nur
auf Altweibertratſch

Präſident Graf Balleſtrem Jch möchte Sie doch bitten ſich
zu mäßigen und nicht zu vergeſſen daß Sie vom Deutſchen
Reichstag ſprechen Jch kann es nur bedauern daß ſolche
intime Vorgänge aus der Kommiſſion in ſolcher Weiſe hier be
handelt werden

Abg Liebermann v Sonnenberg Antiſ bemerkt jeder Arbeiter
ſei ſeines Lohnes werth die Kommiſſion arbeite doppelt ſo viel
wie der Reichstag er beantrage daher daß die Kommiſſion
doppelt ſo viel Diäten bekomme wie der Reichstag Große
Heiterkeit

Abg Staöthagen führt aus daß in erſter Linie die Abgg
Dr Bachem und Spahn Schuld daran ſeien daß intime Vor
gänge aus der Kommiſſion hier behandelt würden

Hiermit ſchließt die Diskuſſion
Präſident Graf Balleſtrem Ehe ich Vorſchläge zur Ab

ſtimmung mache möchte ich nochmals mein großes Bedauern
darüber ausſprechen über die Art und Weiſe wie Vorgänge aus
der Kommiſſion heute hier im Hauſe in einer Weiſe zur Sprache
gebracht worden ſind die jeder der es mit der Würde des
Hauſes ernſt meint nur tief betlagen kann Sehr richtig Jch
hoffe daß das künftig vermieden wird und daß der gute Uſus
des Hauſes Vorgänge in der Kommiſſion nicht unter Namens
nennung hier vorzubringen künftig beachtet wird Beifall

Abg v Kardorſſ Rp Gegenüber dem Herrn Präſidenten
möchte ich doch darauf aufmerkſam machen daß jetzt von allen
Zeitungsreportern die Vorgänge in den Kommiſſionen unter
Namensnennung in die Oeffentlichkeit gebracht werden Das
war früher auch nicht Uſus

Präſident Graf Balleſtrem Auf die Zeitungsreporter habe
ich keinen Einfluß aber ich hoffe noch ſo viel Einfluß auf die
t des Hauſes zu haben daß ſie meine Bitte erfüllen
Beifall

Die Abſtimmung über den Antrag Barth iſt eine namentliche
Für den Antrag ſtimmen 91 dagegen 158 Abgeordnete Dafür
ſtimmen Freiſinnige Polen Antiſemiten Sozialdemokraten und
die Abgg Prinz zu Hohenlohe Schillingsfürſt und Prinz
Schöngich Carolath dagegen die anderen Parteien Der An
trag iſt alſo abgelehnt

Ebenfalls abgelehnt mit 155 gegen 88 Stimmen wird in
namentlicher Abſtimmung der Antrag Albrecht

Der Antrag Bebel wird in ein facher Abſtimmung ab ge
lehnt Dafür ſtimmt nur ein Theil der Sozialdemokraten

und der Freiſinnigen nEndlich findet noch eine dritte namentliche Abſtimmung übe

die Kommiſſionsvorlage ſtatt rDieſelbe wird mit 143 gegen 84 Stimmen angenomme
5 Abgeordnete haben ſich der Stimme enthalten n

Dagegen ſtimmten nur Freiſinnige Polen Sozialdemokraten
und Antiſemiten

Hiermit iſt die zweite Leſung beendet
Das Haus vertagt ſich auf Sonnabend 1 Uhr Auf

hebung des fliegenden Gerichtsſtandes Servig
tarif Schutztruppengeſetz und Toleranzantrag

Schluß 62, Uhr

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus
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Am Miniſtertiſch v Thielen n a
Erſter Gegenſtand der Tagesordnung iſt die dritte Be

rathung des Geſetzentwurfes betreffend die Erweiterung und
Vervollſtändigung des Staatseiſenbahnnetzes und die
Betheiligung des Staates an dem Bau von Kleinbahnen

Jn der Generaldebatte regt Abg Brütt freik an Organe
der Staatseiſenbahnverwaltung in die Verwaltungskörver der
Kleinbahnen zu delegiren Jn dem Aufſichtsrecht des Staates
erblicke er eine Art Beihilfe an die Kreiſe Er bitte den Miniſter
um Mittheilung des Materials über die bisherige Entwicklung
des Kleinbahnweſens

Miniſter v Thielen Jch kann nur wiederholen was ich
bereits in der Budgetkommiſſion ausgeführt habe daß ich ſehr
gern bereit bin alles Material welches dazu beitragen kann
die bisherige Entwicklung des Kleinbahnweſens nach techniſcher
wirthſchaftlicher und finanzieller Hinſicht klarzulegen dem
Hauſe mitzutheilen Jch warne aber davor das Kleinbahnweſen
zu ſchematiſiren Faſt keine Kleinbahn iſt der andern vollſtändig
gleich Die Kleinbahn wird nur dann ihre ſpezielle Aufgabe
e füllen wenn den individuellen Bedürfniſſen thunlichſt Rechnung
getragen wird und nicht nur den individuellen Bedürfniſſen
ſindern auch der individuellen Leiſtungsfähigkeit Wir wollen
durch die Aufſicht keineswegs irgendwie finanzielle Vortheile
für den Staat erlangen ſondern nur die betreffenden Unter
nehmer thunlichſt vor Jrrthümern und Schaden bewahren
Aber ſoweit dürfen wir nicht gehen daß wir Organe unſerer
Staatseiſenbahnverwaltung gewiſſermaßen in die Aufſichtsräthe
der Kleinbahnen hineinkommandiren Das iſt bedenklich Der
Staat würde damit gewiſſermaßen die Verantwortung für die
Kleinbahnen in techniſcher und finanzieller Hinſicht übernehmen

Es wird hierauf eine große Reihe von Wünſchen lokaler
Natur zum Vortrag gebracht

Der Entwurf wird ſchließlich
definitiv angenommen

Es folgen Petitionen die ſich auf Eiſenbahnbauten be
ziehen Berichterſtatter ſind die Abgg Ehlers freiſ Vergg
ven Iynim konſ von Pappenheim konſ und Wallenborn
Centr
U a befürwortet Abg Schettler konſ eine Petition um

Erbauung einer linksufrigen Muldethal Eiſenbahn von Bitter
feld nach Düben oder Eilenburg

e Petition wird der Regierung als Material über
wieſen

Abg Jmwalle Centr tritt für eine Petition um Erbauung
einer Bahn von Worbis nach Herzberg am Harz ein
Redner beantragt entgegen dem Kommiſſionsantrage der
Ueberweiſung als Material vorſchlägt die Petition der Regie
rung zur Erwägnng zu überweiſen

Unterſtaatsſekretär Fleck erſucht es bei dem Kommiſſions
beſchluſſe zu belaſſen um nicht den Glauben zu erwecken daß
hier dringendere Gründe vorliegen als bei den anderen Linien
Auf eine Nebenbahn Worbis Herzberg ſei zunächſt nicht zu
rechnen dagegen würde der wichtigſte Theil des Gebietes leicht
n den Bau einer Kleinbahn dem Verkehr erſchloſſen werden
önnen

Der Antrag Jmwalle wird abgelehnt es bleibt bei dem
Kommiſſionsbeſchluß

Hierauf wird der Geſetzentwurf betreffend Aenderung der Vor
ſchriften über die Kompetenzkonflikte zwiſchen den Ge
richten und den Verwaltungsbehörden in zweiter Leſung ohne
Debatte angenommen

Damit iſt die Tagesordnung erledigt
Präſident v Kröcher ſchlägt vor die nächſte Sitzung Sonn

abend 11 Uhr abzuhalten mit der Tagesordnung Rechnungs
ſachen Kompetenzgeſetz in dritter Leſung Antrag Bockelberg
betreffend die innere Koloniſation und Petitionen

Abg Baenſch Schmidtlein frk zur Geſchäftsordnung Jch
bitte den Herrn Präſidenten die Petitionen vor der Berathung
des Antrages Bockelberg auf die Tagesordnung zu ſetzen weil
ſonſt die Beſorgniß vorliegt daß wieder viele Petitionen un
erledigt bleiben Die Petenten haben ein Recht darauf daß
ihre Angelegenheiten nicht Jahre lang liegen bleiben Manche
Petitionen ruhen ſchon ſeit drei Jahren

Abg v Bockelberg konſ Die Berathung meines Antrages
wird nicht länger als eine halbe Stunde dauern Jch möchte
alſo gegen die Verſchiebung der Punkte der Tagesordnung
widerſprechen

Abg Schmieding nl Jch meine es kann im Lande keinen
günſtigen Eindruck machen wenn die Petitionen immer wieder
zurückgeſtellt werden Außerdem iſt es zu bedauern daß wir
jetzt gar keine Schwerinstage mehr haben

Abg Frhr v Zedliß frk Jch kann mich den Ausführungen
des Vorredners nur anſchließen

Präſident von Kröcher Jch muß das als einen kleinen Vor
wurf für mich hinnehmen was die Abgg Schmieding und
von Zedlitz wegen der Schwerinstage geſagt haben Aber ſageu
Sie mir wie ich es machen ſoll wenn man in dieſer Be
drängniß ſitzt Wir haben heute den 2 Mai und wir ſind
eben erſt mit dem Etat fertig geworden das Herrenhaus iſt
heute erſt zuſammengetreten Was die ſchlechte Behandlung der
Petitionen betrifft ſo kann ich einen ſolchen Vorwurf auch nicht
auf mir ſitzen laſſen So lange ich die Ehre habe Präſident
dieſes Hauſes zu ſein ſind nur ein ganz geringer Prozentſatz
Petitionen unerledigt geblieben Voriges Jahr allerdings ſind
ſämmtliche Petitionen unter den Tiſch gefallen Das lag doch
aber nicht an meiner Geſchäftsführung Man kann doch
nichts dagegen machen wenn plötzlich ein Blitz einſchlägt
Heiterkeit
Der Präſident erklärt ſchließlich er entſpreche dem Wunſche

des Hauſes und verlege die Berathung des Antrags Bockel
berg hinter die Pelitionen

Schluß 4 Uhr
v

Herrenhaus
7 Sitzung vom 2 Mai 2 Uhr

Am Miniſtertiſch Schönſtedt
Außer einigen kleineren Geſetzen die aus dem Abgeordneten

hauſe gekommen waren wurde das Geſetz betreffend die Vor
ausleiſtungen zum Wegebau erledigt Es erfuhr einige
Aenderungen deren wichtigſte darin beſteht daß dem Staate
ein Antragsrecht ſoweit zugeſprochen wurde als er in der

ohne weitere Spezialdebatte

Eigenſchaft des Gutsherrn in Frage kommt Die Kommiſſion
wollte ihm dieſes Recht allgemein zugeſtehen von der Linken
wurde verſucht die Regierungsvorlage wiederherzuſtellen die
den Staat ganz ausſchloß Der Mittelweg wurde auf Vorſchlag
des Grafen Eulenburg eingeſchlagen
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Sitzung wohnte auch das Mitglied des HerreuhauſesDe Weiden zum erſten mal nach ſeiner Rückkehr aus China

wieder bei er wurde von den meiſten Anweſenden begrüßt
NRächſte Sitzung Sonnabend 1 Uhr ProvinzialDotati ons

geſes kleinere Vorlagen und Petitionen
Schluß 6 Uhr

cent Ausland
Der füdafrikaniſche Krieg

Von Lord Methuen der noch immer an den Folgen der
bei Tweeboſch erhaltenen Verwundungen darniederliegt wird ge
meldet Seit ſeiner Ankunft in Johannesburg hat man das
verletzte Bein mit Gewichten beſchwert um den Hüftknochen zu
ſtrecken Das Gewicht wurde jetzt abgenommen Man nimmt
an daß das verwundete Bein um Zoll kürzer bleiben wird
als das audere Lord Methuen war in Behandlung des Arztes
der während des Gefechtes in welchem er verwundet wurde
bei ihm war

An die Vertheilung des Bärenfelles ſcheint die eng
liſche Regierung ſchon vor dem Friedensſchluß zu gehen wenn
ſich die Nachricht der Daily Mail aus Pietermaritzburg be
ſtätigt wonach das Parlament der Kolonie Natal von der eng
liſchen Regierung die Mittheilung erhalten hat daß die Kolonie
die Erlaubniß erhält einen Gebietsaustauſch mit Transvaal
vorzunehmen und zwar ſollen der Kolonie Natal in Transvaal
die Diſtrikte von Vryheid und die Gebirgsabhänge der Drakens
berge zufallen Die Bevölkerung dieſer Gebiete wird auf 8000
Weiße und 50,000 Eingeborene geſchätzt Dagegen übernimmt
Natal eine Schuld Transvaals im Betrage von 700,000 Pfund
Sterl Ferner überläßt es Transvaal einen Gebietſtreifen von
der TongoLandküſte wo ſich auch die KoſiBai befindet von der
behauptet wird daß ſie Krüger in ſeinem Beſitz zu ſehen
wünſchte um dort einen Hafen zu errichten

i Nußland und PerſienRußlands ausſchließlicher Einfluß auf Perſien erweitert ſich
mehr und mehr Die ruſſiſche Diskontobank von Perſien giebt
bekannt daß ſie in Meſchhed eine Filiale eröffnet hat Die

t Bank befindet ſich in Teheran und beſitzt bereits in Täbris und
e Keſcht Filialen ihr Hauptzweck iſt den Abſatz ruſſiſcher Waaren

in Perſien zu fördern

r Frankreiche Der Miniſterpräſident Waldeck Rouſſeau hat ein Rund
t ſchreiben an die Präfekten gerichtet in welchem er darauf hin
n weiſt daß ſich in zahlreichen Departements die Geiſtlichkeit
r in die Wahlen gemiſcht habe Dieſe Kundgebungen heißt

es in dem Rundſchreiben weiter bedeuteten einen offenkundigen
te I Mißbrauch der kirchlichen Funktionen Solche Miß

bräuche könnten nicht geduldet werden Der Miniſter fordert
e die Präfekten auf ihm über etwaige derartige Vorkommniſſe

Bericht zu erſtatten damit er das Nöthige veranlaſſen könne
rn Dieſe Verfügung richtet ſich ſowohl gegen die Angehörigen der
m autoriſirten wie gegen die der nicht autoriſirten Religions
r geſellſchaften

Jtalien
er Die italieniſche Regierung wird den wegen der Kaffeehaus

ſtandale in Neapel verurtheilten amerikaniſchen Offizieren
e R die Strafen erlaſſen

er Nußlaudie Die Gerichtsverhandlung gegen den Mörder des Miniſters
Sſipjagin hat entgegen anders lautenden Meldungen noch

ns nicht ſtattgefunden
daß èGA GSSGSEC ruA LÄe ÜÖÄCÄÄn m

en Univerſitäts und Hochſchnlugchrichten
t Dem Privatdozenten in der Mediziniſchen Fakultät der

Univerſität Bonn Dr Hermann Wendelſtadt iſt das Prädikat
Profeſſor beigelegt worden

em Dem Privatdozenten in der Mediziniſchen Fakultät der
Univerſität Bonn Dr Heinrich Pletzer iſt das Prädikat

I Profeſſor beigelegt worden
Den Privatdozenten in der Philoſophiſchen Fakultät der

Univerſität Göttingen Dr Rudolf Meißner Dr HugoWillrich und Dr Adolf Schult en iſt das Prädikat Profeſſor
beigelegt worden

Der an der Breslauer Univerſität thätige außerordent
liche Profeſſor für Sanskrit Dr N Geldner hat einen Ruf
als ordentlicher Profeſſor nach Halle abgelehnt

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Die Nordd Allgem Ztg ſchreibt Am 28 und 29 Juni

findet in Turin im Anſchluß an die dortige Ausſtellung für
dekorative Kunſt unter Patronat des Königs und der Königin
von Jtalien ſowie der Prinzen und Prinzeſſinnen des Hauſes
Savoyen ein internationaler Muſik und Geſangs
wettſtreit ſtatt Das mit der Vorbereitung dieſes Unter
nehmens betraute Komitee in Turin Comitato ordinatore del
Concorso internationale di Musica a Torino an deſſen Spitze
Graf von Rovä ſteht hofft daß ſich auch deutſche Muſikeorps
und Geſangvereine betheiligen werden und iſt gern bereit jede
gewünſchte nähere Auskunft zu ertheilen

Provinzialnachrichten
A Merſeburg 3 Mai Für die Theilſtrecke Merſeburg Ammendorf der elektriſchen Fernbahn Halle Merſe

burg fand geſtern nachmittag die landespolizeiliche
Abnahme ſtatt An der von der Endſtation am hieſigen
Staatsbahnhofe ausgehenden Fahrt in den feſtlich geſchmückten
Was en der Elektriſchen nahmen Vertreter der Regierung der
Landesbauinſpektion des Kreiſes und der Stadt Merſeburg theil
Eine große Zuſchauermenge bekundete das lebhafteſte Intereſſe
der Merſeburger für die neue Bahnverbindung mit der Nachbar
tadt Halle
A Erfurt 2 Mai Jugendliche Abenteurer Geſtern

machten ſich im Warteſaal der 3 und 4 Klaſſe des hieſigen
ahnhofes zwei etwa 13 Jahre alte Knaben dadurch bemerkbar
aß einer von ihnen einen Revolverſchuß abfeuerte Zum Glück

wurde niemand getroffen Ein Beamter ſtellte nach kurzem
Lreuzverhör feſt daß die beiden Knaben ihren Eltern in Berlin
durchgebrannt ſind um wie ſie ſich ausdrückten ihren Onkel
Schäfer in Stotternheim bei Erfurt zu beſuchen Dieſer
Onkel Schäfer iſt der Eigenthümer des dortigen Gemeinde

gaſthauſes in welchem im vorigen Jahre die beiden Knaben
t der Berliner Ferienkolonie geweſen waren Sie wurden
eſtgenommen und nach dem Rathhauſe transvortirt Dort
ilte es ſich heraus daß einer der jugendlichen Abenteurer
einem Vater ein Sparkaſſenbuch entwendet hatte Beide führten
wer mit ſcharfen Patronen bei ſich Polizeilicherſeits

irden die Eltern telegraphiſch benachrichtigt und einer
er Väter hat heute ſeinen Sohn bereits abgeholt
F Aten 2 Mai Schwere Brandwunden erlitt

geſtern Abend in der zehnten Stunde die Frau des Maſchinen
echnikers Henſel auf dem Schall ſchen Gute wohnhaft Jn
er Wohnung der H war eine Petroleumlampe explodirt und
t einen Gardinenbrand verurſacht den Frau H löſchen
ollte hierbei fingen ihre Kleider Feuer ſo daß die
ermſte im Nu von hellen Flammen umgeben war Auf
re Hilferufe eilten Mitbewohner hinzu riſſen der Unglücklichen

leider vom Leibe und erſtickten den Brand Frau H hat
were Brandwunden davongetragen

Jena 1 Mai Die ſozialdemokratiſche Mai Aufſtand ausgebrochen Mit Ausnahme der HauptſtFeſt erfammüung ſprach ſich migliebig über die Zeih ſche Puerto Plata iſt die ganze Infel in den Händen der n
Arbeiterſchaft aus die bereits ſeit Jahren den Acht
ſtundentag beſitze der Zugeſtändniſſe für die Maifeier gemacht
ſeien und die mit wenigen Ausnahmen trotzdem um eines

ſtändiſchen

Buenos Ayres 2 Mai Die Regierung hat die Kon
Tagesverdienſtes willen an der Arbeitsſtätte bleibe Die zeſſion zur Errichtung eines Handelshafens in Bahia
Zeiß ſchen Arbeiter werden ſich über dieſen Beſchluß wenig Blanca für verfallen erklärt und gegen den Jnhaber der

arämen Konzeſſion eine Geldſtrafe von 200,000 Mark ver
Letzte Telegramme

Berlin 3 Mai Das Befinden des erkrankten Oberbürger

hängt weil er die Ausführung des Kontraktes unterlaſſen
habe

Brandkataſtrophe in Metz
Metz 3 Mai Nachts brannte die Anlage der Drahfſeil

meiſters Kirſchner iſt befriedigend bahn auf dem Fort Graf Haeſeler ab Alles iſt zerſtört
Berlin 3 Mai Die Nat Ztg veröffentlicht einen von Die Drähte ſind zerriſſen Die Wagen ſtürzten in die Tiefe

zahlreichen Mitgliedern der Regierung der Geiſtlichkeit und Brandſtiftung wird vermuthet
anderen Geſellſchaftskreiſen unterzeichneten Aufruf zur Er
richtung eines Denkmals für Schleiermacher

Hamburg 3 Mai Der Senat begnadigte den wegen
m Anfſtand in Venezuela

London 2 Mai Reuter meldet aus Curacao daß die
Gattenmordes zum Tode verurtheilten Schiffseigner venezolaniſche Regierung Cumana den Aufſtändiſchen über
Schroeder zu lebenslänglichem Zuchthaus laſſen hat deren Stärke 2700 Mann beträgt Die Regierung

Portau Prince 2 Mai In San Domingo iſt ein
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Nur die Cerinne über 232 Mkt find den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr

47 73 145 377 596 750 810 60 75 944 1170 87 256 72 98 444 750 930 2029
198 253 99 353 432 37 666 95 753 3034 177 313 413 581 88 704 842 4110 92
408 500 793 836 43 5212 393 502 998 6040 86 119 24 500 274 307 52 500
60 454 508 97 727 45 846 910 53 7172 247 76 712 80 900 36 76 8134 40 208
64 404 500 43 56 622 766 979 9101 14 282 360 68 732 314 55 989

10013 61 89 261 87 383 455 573 500 603 72 723 52 887 11150 3000
250 361 436 62 507 689 778 957 81 12165 371 577 500 605 714 871 935 57
98 13027 114 353 675 9998 14945 321 503 57 604 82 742 77 845 51 961
15065 203 75 1000 426 36 583 840 98 16168 201 10 935 17052 170 76
300 418 583 95 693 718 23 48 805 17 967 99 18220 59 500 311 833 41 957
87 19228 53 56 57 80 488 638 812 922

20004 317 49 606 60 908 211 23 705 9 36 975 22037 188 339 570 94
651 1 792 866 910 23093 243 74 304 46 413 23 85 655 839 24032 309 774
25026 62 581 631 898 919 500 26154 252 418 40 759 61 813 21 925 27082
231 70 547 605 18 49 63 70 706 3000 26 31 820 28450 667 81 737 839 45
29114 242 399 436 593 700 30 48 924

30059 97 215 21 37 83 389 95 500 654 98 775 921 35 56 31431 648 807
57 928 32013 53 179 307 453 73 592 624 817 54 95 917 33101 267 89 332
1000 511 87 777 805 34003 17 254 76 500 332 422 69 711 16 84 803

335228 93 472 631 500 784 875 9541 36064 94 106 29 606 37005 182 220
1500 52 418 575 651 818 39 924 33449 62 67 536 602 75 715 38 500 39008
294 424 621 1000 53 500 871 907 28 92

40033 156 339 78 602 37 51 3000 73 809 91 41045 185 526 692 893 956
68 42021 39 60 159 91 438 670 845 68 910 500 43276 499 627 797 975 91
500 95 44054 58 78 87 264 338 507 87 623 59 729 500 897 45381 406

594 675 705 486253 300 7 449 1000 547 644 58 754 822 95 476057 145 91
ſ500 431 801 48267 300 9 459 543 782 971 43014 121 284 535 41 633 65
814 954 64 94 1000

59077 104 283 414 570 95 709 950 70 51223 434 72 73 561 52039 86
500 135 83 313 56 65 500 715 500 851 94 936 53046 83 274 524 793 910
4059 500 78 106 67 293 318 73 448 609 21 793 948 75 97 55105 7 33 78

443 788 836 940 55131 92 200 34 53 354 636 38 51 741 933 89 57092 175
277 88 457 511 500 23 632 780 3000 95 909 23 58026 252 71 307 10 19 439

20 7 Ja 42 693 725 948 97 59041 98 188 210 40 500 450 64 72
648 737

60084 131 54 202 10 326 500 95 60 784 61011 13 17 50 10 009
219 45 534 626 761 801 38 56 1000 87 62096 203 41 323 440 645 63094
1500 117 256 340 93 500 582 99 683 811 29 95 916 G4212 458 93 608 39 334
65026 98 107 224 35 88 95 647 66115 209 84 85 441 93 516 23 632 13000
823 67209 49 63 431 68036 270 77 83 405 93 557 500 977 639094 3000
108 30 267 413 641 80 929

70294 341 416 516 48 634 745 71041 195 463 668 837 72029 85 126
221 44 316 511 791 934 40 73019 52 138 40 1000 319 28 36 880 901 74099
229 1090 379 404 518 34 44 632 793 915 51 75235 365 82 613 43 44 760 63
76071 210 345 651 834 500 982 77047 158 997 78035 55 107 61 77 86 457
544 641 57 7 9053 417 23 632 798 961

hat ſelbſt erklärt die Lage ſei kritiſch
T J

m

170 387 495 616 67 739 822 500 917 112026 111 41 415 556 72 614 707
74 1123017 70 165 409 18 681 761 852 954 114091 500 165 387 479 51
90 704 56 869 97 926 41 44 1000 86 115266 92 543 625 44 49 116689 94
100 423 660 865 17088 225 456 96 1000 697 711 966 118040 88 182 201
e 339 1500 412 521 46 55 6358 113000 176 256 340 42 508 39 75
814 80 944 62

120025 136 315 481 84 554 819 994 121003 42 47 135 44 500 267 396
430 89 86 618 500 122131 216 1000 20 58 87 509 382 509 88 51
93 900 123005 165 95 386 435 500 558 96 841 500 50 124335 61
786 1000 125946 79 85 95 186 264 511 94 669 808 96 931 52 126297

55 500 516 307 995 127124 348 512 792 500 891 986 2128262 372 85 416
89 563 805 129056 90 109 90 427 46 525 89 90 999

130205 369 599 640 65 86 785 808 9655 131060 320 535 97 721 820 961
500 132243 540 50 609 54 869 133054 276 650 68 134085 122 37 76
274 84 85 696 811 500 15 18 902 135278 532 623 737 57 803 90 136027
149 279 307 836 42 906 68 137203 6 56 425 62 502 10 98 826 1000 138338
500 56 523 33 565 825 56 86 954 1339030 360 567 79 736 49 833 86 88 980

140 21 202 308 420 501 80 94 600 57 712 24 3000 805 925 141100 384
428 673 745 92 878 500 969 142059 167 228 51 368 71 88 400 591 608 17
97 766 79 849 92 936 500 49 3000 143203 506 46 625 717 54 958 144187
299 302 81 408 55 550 3000 52 65 849 84 939 3000 92 145154 76 392 469
807 54 82 96 146184 492 546 750 955 74 14 7171 213 73 500 359 61 91
486 630 45 60 726 44 818 907 148138 45 73 269 500 335 402 53 900 47
149010 129 66 68 469 3000 634

150149 3000 201 339 403 62 75 682 754 82 877 906 1516000 250 54 353
526 666 500 71 3000 773 844 961 152297 305 65 422 513 36 753 981 500
153053 103 253 323 468 520 67 91 500 966 154608 155031 51 120 78
977 13000 80 156385 97 443 505 38 816 157285 366 661 97 763 884 97
r ä 45 84 156 234 490 5850 1589153 230 51 328 1000 400 530 42

764 973
160019 28 53 256 344 428 3000 594 701 161298 418 521 1000 71 929

86 162246 418 500 24 3000 62 555 500 849 98 922 163105 480 554 657
782 879 164473 553 725 869 905 165171 286 321 38 55 438 74 513 98 604
166021 66 85 124 211 91 450 524 674 992 94 167172 476 553 500 628 69

98 832 97 906 63 188043 290 414 566 668 704 13 85 1000 844 45 946 50
169120 33 273 338 519 770 969

170193 367 88 463 542 769 500 927 171049 58 69 247 95 626 85 738
83 957 96 500 172043 198 345 421 73 605 734 817 68 99 173025 144 54
66 83 326 949 59 174111 12 259 65 3000 400 54 77 611 832 942 67 175086
129 261 511 701 947 85 88 176133 305 2 72 601 30 59 65 726 923 177002
70 395 508 44 614 809 988 500 178017 47 500 299 511 703 14 173315 40
529 730 1000 834 69 981

180032 70 87 243 3000 409 30 41 719 89 867 181034 160 332 407 567
1000 609 500 182027 69 110 391 92 417 575 604 794 932 3000 70 133459

91 500 184011 41 131 239 82 317 433 692 745 856 3000 914 45 185713
37 41 49 845 500 96 18606066 162 73 290 393 562 67 87 735 819 63 944
187015 206 353 4090 535 740 916 188012 553 55 674 740 879 1000 89
189064 227 308 37 475 514 26 6783 1000 746 500 89 817 66 92

1209 23 308 48 99 429 531 64 914 72 191422 44 546 560 86 90 604 718
64 86 99 836 990 192073 221 364 500 489 516 84 776 95 1923078 138 549
82 829 922 66 194544 759 5060 195009 20 1500 207 51 500 458 566 89
688 715 500 848 915 63 196029 357 715 22 4 78 857 66 934 1976085 164

80064 77 180 316 38 61 407 522 31 677 878 901 81013 3000 43 130
j10 0600 45 W 436 63 86 505 642 500 46 723 856 78 90 976 500 82071
90 I2i 86 385 508 500 742 500 942 83056 467 503 744 46 870 3000 79951 1000 84073 171 222 25 444 69 572 99 3000 606 832 88166 1000 80
252 344 408 23 500 553 500 604 820 86021 68 73 361 453 689 500 716
160öſ 57 929 500 85 99 500 87011 166 208 344 80 415 527 622 74 906 17

80 88022 521 61 788 994 89162 87 213 391 418 56 72 746
90065 102 71 80 384 430 539 750 98 898 931 91013 256 435 500 749 78

881 92027 76 216 57 97 361 75 430 517 62 635 786 872 972 93096 480 91
768 610 I8 739 94 890 988 94016 20 90 349 440 528 797 875 95022 150 283
1000 99 359 567 630 1000 61 823 52 77 96040 119 82 91 326 1000 46 531

633 710 21 97011 28 115 41 44 3060 54 202 1000 68 85 3000 458 724 67
839 43 982 98146 222 319 99 437 84 804 80 901 99235 43 339 56 86 627
702 64 800 14

100038 366 76 1000 663 500 783 801 1000 11 15 101022 176 92 383
439 573 831 38 51 63 979 102106 23 77 80 315 35 57 417 60 61 1000 75
547 98 643 45 804 35 103339 429 506 775 104156 500 278 89 500 648
962 105066 73 74 126 33 266 306 15000 52 500 461 508 807 10 47
166428 602 45 733 107076 287 302 427 514 621 916 108088 248 90 1000

2 83 514 614 766 870 109151 531 87 833 9065 33 40 77
110105 50 246 318 56 569 500 673 751 500 56 1000 825 46 111023
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Nur die Gewinne über 232 k ſind den betreffenden Nummern
in Kiammern beigefügt

Ohne Gewähr

233 64 95 429 47 1000 517 29 683 721 1000 42 138091 186 262 498 570 82
616 37 52 765 802 1939090 95 437 97 620 804 969 85

206152 45 21 31 500 603 27 79 500 779 856 201233 76 97 302 5007
415 17 25 27 581 619 48 723 41 47 822 1000 957 202076 159 215 65 451
530 97 680 892 901 59 202072 1000 225 441 549 633 818 19 1000 42 957
93 204149 86 354 64 400 516 632 933 205223 665 86 736 837 59 206207
1000 34 68 92 465 544 708 854 71 207108 58 201 91 93 593 638 66 712 65

5 179 223 55 516 80 673 891 902 33 500 93 209213 18 19 72 97
98 546

210002 205 36 434 611 841 949 78 211103 30 63 389 555 665 770 800
776 9899 212010 159 582 893 500 213148 273 456 62 664 67 97 706 822
13000 214061 3000 96 123 500 242 85 317 93 443 55 92 591 712 840 49
215003 47 60 148 72 353 3000 81 422 556 666 701 1000 28 65 919 96
2160309 90 411 24 38 1000 609 52 90 97 749 815 217025 42 68 391 426
73 599 885 974 2158019 500 132 268 439 518 801 907 500 219064 126
274 784 98 884 907

2206088 251 54 71 1000 374 445 590 648 64 221082 298 325 480 903
75 222143 73 738 74 831 943 223151 98 214 371 450 579 85 649 79 727
848 224098 187 89 500 302 428 708 845 64 92 919 71

Jm Gewinnrade verblieben 1 Gewinn zu 75 000 Mk 1 zu 50 000 Mk
1 zu 30 000 Mk 1 zu 15000 Wk 4 zu 10 000 Mk 9 5000 1233000 Mk 163 zu 1000 Mt 8315 zu 600 Mark e 4 e

3061 145 520 831 74 77 977 11 1156 219 596 70 800 3 9168 11204307 h i 18603 25 178 312 3000 430 666 844 927 114358 500
707 40 62 952 1153204 448 78 538 1000 58 656 75 82 820 32 1 16360 431
65 70 73 604 768 977 117000 115 561 89 612 94 3000 725 68 814 912 18
118042 56 69 170 211 518 624 714 838 97 98 991 112035 197 245 1000

302 71 496 529 660 v2 1260010 1000 133 40 231 535 52 663 702 820 51 66 81 500 903 79
1 107 12 202 17 29 452 3000 615 82 1068 85 103 288 310 416 24 741 53 123009 20 201 519 74 645 500 824 72 122651 65 192 1000 264 336 99 439
20 26 40 73 20663 169 221 356 723 82 914 3119 225 449 619 961 42768 S h S 115 3000 94 218 44 410 39 573 700 906 8086 186 22

512 I 82 932 90 96 7176 416 49 86 917 57 50 80145 143 219 377 417 531
50 70 655 3000 765 91 809 53 957 9038 138 205 331 74 550 72 94 604 741

1000 939 6480 135 179 515 30 99 834 11051 3000 551 93 621 86 951 12031
59 125 92 291 338 444 807 960 61 13105 91 310 500 414 42 47 66 500 69
522 637 500 86 723 66 954 14133 57 500 94 95 641 761 800 61 1514
357 475 563 660 717 944 97 16201 9 78 337 452 652 885 170385 218 50 304
51 715 37 186025 336 48 841 575 629 854 97 19051 53 658 772 82

20207 1000 373 563 683 705 15 807 21005 21 86 103 520 91 612 65 66
500 754 82 880 22195 3000 308 498 546 98 840 1500 65 500 906 23057

136 415 500 510 57 96 643 750 815 24034 268 96 313 75 89 430 547 698
712 25 41 47 50 9i0 89 25141 73 235 320 675 894 917 26025 81 117 39
426 544 611 48 701 27085 108 39 310 484 548 624 714 37 846 75 907 68
28141 288 305 46 574 744 65 819 77 946 57 2390358 70 423 47 85 501 45

nh 30054 77 199 218 68 330 1000 447 60 63 91 536 625 716 995 31119 25
300 500 719 864 947 92 32018 96 233 679 89 705 40 33010 174 223 500 85
475 96 654 731 34288 476 99 509 94 95 655 500 96 805 35261 92 500
316 487 614 19 81 731 97 809 35 981 38001 22 176 361 89 459 66 91 558 658
92 703 44 37079 1000 101 303 53 650 56 800 1 44 71 500 90 983 38108
60 312 400 500 14 505 1000 713 995 500 39062 1000 286 1000 498 597

40124 232 45 326 55 579 694 706 18 907 41042 125 58 223 42 95 392
543 80 98 673 500 768 82 832 3000 983 42275 79 402 601 76977 5920 2330
425 51 500 784 44015 203 33 55 67 459 586 820 500 51 948 45032 192
269 369 447 1000 900 46129 76 216 79 1000 349 463 500 579 664 781
47027 500 140 3000 81 266 318 99 735 71 808 40 1000 54 500 62 912 500
i6 500 54 80 48039 384 98 420 647 989 49181 202 381 563 766 72 92

50057 266 97 398 413 38 500 551 500 849 51008 69 I08 78 309 46
528 94 6241 500 718 72 923 52196 3000 343 500 421 93 500 696 920 98

77 751 862 500 910 500 12 3280 617 73 852 55 70 77 921 74 78 124092
286 311 40 89 400 32 556 73 6806 827 47 64 930 125094 252 57 408 9 30is2531 705 25 903 128180 286 526 601 500 45 53 746 880 948 127079 144

e S 55 39 n 125661 i3 1000 207 70 500 402 20 68 88 742 825 48 919 4813 h h 807 131027 55 3605 160 582 992 182085 876
514 64 500 705 841 133060 3000 113 508 631 844 45 78 924 64 134094
jsi 1000 95 239 430 53 921 133081 102 1000 30 77 273 1500 474 538 56
837 66 1368068 98 162 500 223 500 331 51 610 796 500 827 88 13000 89
137048 127 338 460 66 690 855 62 939 43 138000 5 26 500 71 176 371 409
26 65 90 633 139038 112 14 31 450 3000 637 63

40058 90 151 88 275 334 70 433 34 561 62 84 689 98 708 22 90 812h e a h 184 279 366 683 834 54 903 142036 86 82 429 67 6092
797 1000 143137 222 500 673 808 58 144113 224 360 588 3845 60 975
145012 300 411 739 800 956 146045 209 77 416 82 504 15 651 908 77
147041 90 103 336 519 3000 601 922 58 148135 420 45 1000 585 730 877
79 3000 149045 500 659 887 95 922 44020 25 382 o 3000 505 1000 26 680 825 973 855 151101
152120 32 65 338 687 728 819 52 916 500 153094 137 443 47 91 616 7
65 154058 191 94 234 302 53 98 412 506 155073 122 348 422 580 667 754
936 156530 704 64 965 70 72 157137 230 356 417 550 59 733 899 158046
381 539 3000 82 727 815 51 938 1589200 500 s 405 532 65 749 71 878

160248 413 607 13 17 766 868 920 161306 67 71 608 731 829 913 162061
232 97 316 502 58 670 714 26 9833 163021 44 141 215 314 525 636 715 32 53
164661 72 101 266 71 349 90 598 749 51 55 99 165129 331 1000 75 477 649
95 805 35 95 917 45 166119 40 93 333 45 67 4081 509 652 62 83 836 167038
42 66 232 80 467 818 78 168105 250 537 841 986 1689010 3000 105 82 232
339 49 458 582 670 760 1000 92 972 500

170129 284 421 85 586 683 767 815 17126 352 499 707 37 1000 49
890 972 1000 172054 155 68 217 3 647 732 58 83 173081 331 528 626

53035 55 148 66 500 68 500 84 253 622 27 708 11 946 54456 523 40 616
857 934 55070 153 74 75 574 56015 77 3000 231 ſ1000 39 326 36 44 42

607 800 98 537016 122 210 73 303 500 79 422 513 38 609 91 720
74 839 908 30 58040 363 629 39 73 747 902 59059 91 377 443

90 841

38 65 500 741 500 44 852 62013 51 129 90 381 569 612 60 712 97 830d d h b h 108 348 55 79 451 5i2 601 704 64173 355
8i 498 502 1000 21 97 716 874 905 12 19 341 65002 21 53 500 103 258762 1000 931 66001 61 113 98 206 91 335 426 505 48 77 62 500 8710
297 414 23 45 603 48 7635 68271 86 362 521 69332 42 516 55 660 728 92

öoo dis 973
on 135 20 558 7 1088 289 315 500 50 549

71 761 67 89 807 99 999 72052 48341 960 73000 500 24 44 145 243 600
517 657 67 716 500 822 970 74020 1000 21 142 51 442 78 512 14 708
75030 307 18 33 500 629 718 50 970 76011 I48 202 15 500 825 500 51

h hen n de Wo f 8259 85 295 So 88 79078 i

iöoo i is00ſ S 4h 500 519 910 40 81007 297 350 60 65 86 451 507 33
86 671 76 936 82106 402 95 500 83237 68 310 22 533 869 74 815 84908
300 74 500 151 500 563 90 930 85019 328 485 509 7090 825 90 110000

946 86123 25 203 39 973 91 161 657 73 91 773 87054 191 245 57
442 523 609 99 744 898 1000 916 88087 251 421 52 707 500 812 41 89198
305 42 2 476 510 607 711 55 57 V 97

90000 195 501 777, 91014 131 63 2309 563 65 G 655 700 8 940 92007
155 285 476 91 99 546 640 98 731 51 79 93017 63 83 125 292 556 610 751

Ss 60 94120 976 83 782 926 79 95088 73 98 190 435 648 96151 445 798
S 97081 387 3000 404 649 741 88111 225 327 409 522 616 765 905

106168 90 256 317 809 o39 101jo3 9 94 225 75 890 405 541 501

20 e e nn h e 500ſ 525699 718 901 106551 76 94 187 352 43 455 514 500 22 S 90 721 5
991 107021 26 214 33 78 570 3000 470 743 89 95 927 51 108087 500
We a W 109065 95 150 238 72 317 88 95 490 600 92 752 870

66222 37 58 328 47 65 459 509 661 778 61009 39 49 324 418 73 501 68

71 708 843 925 1746039 215 76 97 591 718 175008 253 347 91 667 780 853
so 12 10005 176005 3000 29 64 217 81 418 500 841 907 33 73 177116
81 295 302 81 3000 455 500 53 55 831 178057 103 84 289 5898 661 74 875
963 179038 91 253 390 545 633 879 e180113 3000 30 500 58 216 22 323 78 1000 451 500 564 678 797 825
931 181042 201 51 803 966 182025 147 85 500 400 97 588 805 20 183111
72 326 466 86 601 711 900 184020 40 130 66 546 615 777 870 185116 21
79 271 8i 394 527 46 86 90 781 986 186275 91 366 431 525 628 39 83 3000
8W 851 58 72 908 19 62 500 187152 384 720 828 925 188032 370 445 76
666 S75 9415 18904 97 272 511 753 74 83 808 960 500 74 500

190007 9 110 415 582 874 500 91 191014 102 34 55 500 334 645 774
918 77 500 192072 98 114 65 279 426 S7 510 637 60 725 193119 91 492
593 660 768 814 32 500 194037 43 162 225 418 35 606 42 795
195137 494 644 52 82 90 725 41 64 908 19 198023 514 216 500 211 s1 502
20 45 614 818 22 51 83 ſo 4 56 340 463 659 872 1986063 92 383
199259 304 34 495 571 500 660 728 62s 200069 329 410 597 653 858 201262 87 500 337 403 3000 542 618 83

714 567 903 202276 326 66 99 494 665 880 91 203051 500 90 124 292
321 40 90 544 663 714 831 204082 105 15 18 55 58 80 9 359 401 29 49 601
836 96 951 1000 60 205236 63 66 326 87 44l 590 857 75 918 21 298010
131 99 205 903 63 155 888 207012 61 265 414 95 527 883 676 843 2080147
500 59 106 217 720 851 922 30 209126 41 58 290 369 85 40 516 604 78 708

85 30002 104 59 500 90 269 94 439 577 86 93 605 953 211204 5 348 448
575 79 807 902 21 2015 85 500 114 306 581 645 848 973 213007 45 93
162 69 348 80 96 448 214186 289 300 5014 73 99 690 722 829 35 2175633
31i 583 624 46 929 38 2166064 84 97 180 201 352 603 21 7185 3914 566 656
214 218083 165 500 92 97 267 86 383 89 489 515 74 91 668 841 47 65

19467 949
220009 146 500 402 5000 13 70 843 50 926 221063 773 828

222091 113 3000 23 503 746 919 223044 40 125 91 342 490 564 7 752 831
959 224012 44 91 1000 253 541 751

Jm Prrurgde n 1 gen zu 75 000 Mk 1 zu v0 000 Mk
1 zu 30 000 Mk 1 zu d 000 u 10 000 Mk 5 8000 914000 Mt 132 on 1000 Mt I za boo Nard e



Vermiſchtes
Rudolf Virchow iſt mit ſeiner Familie und ſeinem Pfleger und

Maſſeur Geßwein geſtern nach Bad Teplitz abgereiſt Der greiſe
Gelehrte ſieht nach dem überſtandenen Unfall wieder ſehr gut
aus nur mit dem Gehen iſt es noch nicht ſo wie es ſein ſollte

Hoffentlich bringt ihm Teplitz die volle Geneſung
Ein frecher Raubverſuch auf dem Bahnhof Friedrichſtraße in

Berlin wurde von einem jungen etwa 16 bis 17 Jahre alten
Burſchen an der Kaſſe der dort befindlichen Wechſelſtube unter
nommen Während ein Ruſſe an der Kaſſe Gelder einwechſelte
ſtürzte der Burſche plötzlich hinzu und griff nach dem auf dem
Da brliſch liegenden Gelde wovon er eine Hand voll erhaſchte

ann ergriff er die Flucht wurde jedoch von Beamten und
Paſſanten verfolgt und ergriffen Nachdem ihm das Geld abge
nommen worden war wurde er der Polizei übergeben Dieſe hat
mit ihm einen guten Fang gethan Der Verhaftete wird
von Bromberg aus wegen Raubes und Diebſtahls verfolgt
Sein Name iſt Hermann Jetſch früher war er in
Weditten bei Königsberg in Preußen als Kellner beſchäftigt
Einen ehe den er bei dem Streich auf dem
Bahnhof erbeutet hatte hat er unterwegs als er ſich verfolgt
ſah zerfetzt

Der Dragoner Marten iſt Donnerstag nachmittag von Gum
binnen nach Danzig zurücktransportirt worden um den Reſt
der Strafe wegen der Flucht aus dem Unterſuchungs
gefängniß im Danziger Militärgefängniß abzubüßen

Zur Grubenkataſtrophe im Doblhoffſch achte wird weiter
berichtet daß die Aufräumungsarbeiten jetzt bis zu der Unglücks
ſtelle vorgeſchritten ſind zwei der vermißten Arbeiter wurden
dort als Leichen aufgefunden

Jm Duell erſchoffen wurde in Großwardein der Advokat
Pallay Vor einigen Tagen inſultirte der Grundbeſitzer
Weißlovits den Advokaten auf offener Straße wegen eines
Rechtsſtreits in dem Weißlovits unterliegen zu ſollen ſchien
Die Folge war ein Zweikampf auf Piſtolen in dem der belei
digte Anwalt einen tödtlichen Schuß in den Unterleib erhielt
Weißlovits wurde verhaftet
Von einer Scharlacherkrankung auf einem Schiffe wird aus

Londonderry Nord Jsland telegraphirt An Bord eines
Schiffes des im Longh Swilly vor Anker gegangenen deutſchen
Geſchwaders iſt amtlich ein Fall von Erkrankung an Scharlach
feſtgeſtellt Der Erkrankte Leutnant Loewe hat im Hoſpital
zu Londonderry Aufnahme gefunden Auf einem Schiff dieſes
Geſchwaders befindet ſich bekanntlich Prinz Heinrich als Com
mandeur des Geſchwaders

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

4 Mai Ziemlich kühl wolkig theils ſonnig Regenfälle
5 Mai Veränderlich ziemlich kühl Windig
6 Mai Wolkig theils heiter Strichweiſe Regen Wärmer

Metereologiſche Station zu Halle

2 Mai 3 MaiF 9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 749,5 747,5Thermometer Celſius 9 7Rel Feuchtigkeit 77 79Winde S 1 S 1Maximum der Temperatur am 2 Mai 12 62
Minimum in der Nacht vom 2 Mai zum 3 Ph t vom Mai 8,42 ONiederjchläge am 3 Mai 7 Uhr morgens 5 m

SD

Handel Gewerbe und Verkehr
Dässeldorf 2 Mai Auf Kohlenmarkt

getreten Eisenmarkt ruhig bei stetigen Praeisen
Gesellschaft für Asphaltirung und Dachbedeckung Jeserich in

Berlin Auf je drei Aktien Kaun eine Vorzugeaktie 2zu 105 Proz bis
Mai d J berogen werd n

Hie Ge werkse haft Garlst ung Kaliwerk Verzeichnet für das
erste Quartal einen Ueberschues von 213,188 M

Buenos Airses 1 Mai Goldagio 145,70
Rio de Janetro l Mai Weoneel auf London 13

Aenderung nieht ein

Getreide Mühlen Ergenugnisss u s W
w Vork 2 Mai Telegr Rother Winterwelge n

vorige Notirupg 90 Mai 813 825 Juli 82
82 September 81 83 Dezember 82 Mais Juli

537 687/ September 66 67 Dezember Mehr
2,95 2,90 Getreidefracht I

Ohicago 2 Mai Telegr Weizen Juli 76 767/8
September 75 76 Mai s Juli 62 63

Berlin 2 Mni Frühmarkt Amtl Notirungen Wei zen
Alai 169,25 169 Höher Roggen Mai 147,75 147,50 Juli 145 75
Fest Gerste Leichte inl Futtergerste 132 136 do schwere 137
bis 146 alles frei Wagen und ab Bahn do russische 128 132 frei
Wagen Hatfer Mikrk mecekl u pomm fein 167 175 do preuss
mittel 161 166 do pos u schles mittel 161 166 do gering 158 160

o

alles rei Wagen und ab Bahn Lieferung per Juli 157 U ais
Amerik mized 141 142 Runder 119 135 alles frei Wagen
Zrbes en Inländ Futterwaare 172 180 do russ 172 Wei 2en
mehl 0 loco 2229 24,25 Roggenmehl 0 u 1 18,99 20,09
Weizenkleie grobe 219,29 10,39 do feine 9,60 9,90 Roggen
kleie 9,69 90

Hamburg 2 Plai Weizen loco fest loco holstelnischer
170 175 Hard Winter No 2 137,00 Roggen loco fest südrues stetig
eit Anmburg 103,59 do loco meoklenburgiseher 150 156 Hafer
test Gerste fest

Amsterdam 2 Mai Weizen auf Termine geschättslos Mai
s Nov Roggen loco sut Termine geschäfteslos Mai

kt

Antwerpen 2 a Weizen fester Roggen fest Hafer
behauptet Gerste ruhig

Peiersburg 2 AMai Weizen pr Mai Roggen pr Mai
8,90 Hafer pr Mai 9 75

London 2 Aai 4ſarkt fest aber ruhig Gerste befriedigende
Nachkfrage höher Stadtmehl 231,2 29 sh

Liverpaol 2 Ani Weizen 2 Penny höher Mebl und Mais
amerie mixed unverändert

ZucKer
s Par a 2 Mai Rohzucker ruhig 889/0 neue Kondicion 17 à

179 Weisser Zucker ruhig Nr 3 für 109 Ka per al 212 per
Juni 212 per Juli Aug 21 per Okt Jan 222

London 2 Alai 9600 Javazucker loco 7/2 nom Rübenroh
zucker loco 6 sh 3/4 Rubig

Kaffee
Hamburg 2 Mai Kaflee ruhig Umezatz 2000 Sack
Hamburg 2 Mai abends 6 Uhr Kaffes 000d average Santos

per Mai 28,75 Gd
Schleppend

Amsterdam 2 32fſai Java Kaffee good ordinary 34,20
avre 2 Mai Schluesbericht Bericht der Hamburger VFirws

Peimann Ziegler u Co EKafles good averasge Saptos per Aai 35,00
rer Juli 35,75 per Sept 36,50 per Dez 37,25 per März 38,09

Sept 29,50 Gd, Dez 39,25 Gd März 31,00 Gd

Behauptet

Petroleum
Hamburg 2 Mai Petroleum still Standard whlie loco

6,70 Br
Antwerpan 2 Mai Schlussbericht, Ratfinirtes 77 weiss

loco 18,00 ber m Hr per Mai 18,00 Br per Juni 168,25 Br
per Juli 18 25 Br Feet

Nav Vork 2 Aal r Petroleum Standard white inNew Vork 7,49 do in Philadelphia 7,35 do Reßned 8,50 in Cases
do Credit Balances at Oil City 1,20

Spiritus
Nordhausen 2 Mai Branntwein 45 Vol für 120 kg ohne

Fags ab Brennerei 60,00 62,00 desgl 40 Vol 54 00 06 00 Al

2 AMai Spiritus still Mai 12 Br 12 Mai Juni
1212 Br 12 Juni Juli 122 Br 12 G Juli Aug 1212 Br 12 G

PFarie 2 Mai sgpiritus rubig Mai 26,75 Juni 27,25 Jull Aug
27,53 Sept Dez 28,50

Oelsaaten Oele, Fettwaaren

Hamborz

New Vork 2 Mai Telegr Schmalz Western steam 10,45
10 40 do Rohe und Brothers 10,60 10,55
Chicago 2 Mai Telegr Schmalz Juli 10,15 10,17

J

2 Mai Rühbel unverzolli still loco 55,00
September 10,22

Hamburg Mai Sohmalz höher Wilcox in Tube und FirkinsJ Hremen 251 Plg andere Marken in Doppeleimern 52 Pl Speck ſest
Short elear April Abladung 48 Pfg oxtra lang 47 Pfg

Paris 2 Mai Schlussbericht Küböl rubig Mai 61,25Juni 61,25 Juli Aug 61,09 Sept Dez 61 90
Aniwerpen 2 Alai Schmalz per Juni 122,50

Metalle
J Lonodoa 1 Mai 5 Uhr nachm Kupfer fest Tagezumsaaitz
600 52 Pfd Sterl 12 e 6 8 Monate 52P d Sterl 12 6 Alakler
Sahluzaprelse 52 d Sterl 19 d bis 52 Pld Siterl 15 d hest
soleoted 55 Pld Sterl strong sheets Pfd Sterl Zinnstetig Tagesumsatz 690 t Siraits 130 Pfd Sterl 10 3 Monate
127 Pld Sterl engl 131 Pfd Sterl s d Blol stetigspan 11 Pld Sterl 15 e eonglisohes 12 PId Sterl d Zink
stetig gewöhnliahe Marken 18 Pfd Sterl 3 3 bhesondere Marken
18 PId Steri 6 e 3 d gewalztes deutsoh 22 PId Sterl s Niokel
155 Pfd Sterl die Tonne

London 2 Mai Ghill Kupker 52 Fetrl 3 Mon 5227 Lairl
Amaterdam 2 Mai Banonrziun 732
Glasgow 2 Mai Vorm 11 Uhr 5 Alin Roheleen Alxed

numbers warrants stetig 53 h 60 d per Kasse 53 sh 9 d p Mai
GOlasgow 2 Alai Sohluas Roheizen bMMixei aumhbers

warrants 53 sh 6 Aſiddelb 48 h 4 t d
Glasgow 2 Mai Die Vorräthe von Roheisen in den Stores ve

laufen sich auf 53,651 Tons gegen 60,477 Tons im vorigen Jahre Die

101,600

Oppeln r l 00n hre ODrenstein Koppel O0ba6Berliner Börse r e 8/2 73,500
vom 2 Mai Sangerhäuser Masch 15 200,00be0

Saxonis Cement 3 92,00b26
Schäffer u Walcker 0 409,30Ergünzung zu den telegr 61/2 146 75b20Meldungen im gestr Abendblatt Sechlesische Cement

e h zsiemens Glas Industr 249 75b260Bank Piaoonto Siemens Halsſe 8 136,0026
Berlin Wechsel 3 Lomb 4 Stettiner Cham Didier 18 249,006

Amsterd 3 Brüssel 3 Wien 18sudenburg Masehin O 682,000
Peter sb 41/2 Lon d on 3 Paris 3 Ver Köln Rottw Pulv 12 200 00b26

Vereinsbrauerei Artern 7 1103,506
Deutache Tonds u Stantspap Westf Draht Industrie 19 161,25620

e T C a Wittener Guss 12 168,00b26armer Stagutaniaihe 25335 wiihelmsahütte eonv 0 79,250
Berliner Stadt Obl 3/2 99,903

do do 1892 31/2 99,90
Magdeburger St Anl 31/2 98,756

do do nsue 4

Zuckerfabr Fraustadt 18 123,00020

Deutsche Bisenb Prior Oblig

Zahl der im Betriebe befindlichen Hochöfen beträgt 85 gegen 77 im
vorigen Jahre

Wasrasaratdände bedeutet uver anter Nul
7 Fuſ WorhoSaale ung Onatrut

Artern Brückenpegel 1 Mai 0,93 2 Mai 1,02 2Woeiseenfels Oborpegel 2,50 50 2
do Umerpegol 7 0 a 4 0,50 2Troiha 2 2 t 1,96 3 4 1,95Alsleben Oberpexol 1 2 4 2,40 z 2,40 ado Unterpegel 2 80 1,76 1 2 uBernburg 2 1,44 L 1,49 1 4Kalbe Oberpegel a 1,60 1,62do Unterpegel 1,05 1,50 2Moldau, Iger ger Zlbe

o Mai Wenn Mni Fall Wuehbs
BRudweis 1 0,24 3 Torgau 2 1,21 15 2e 4 0,12 1 Wiienberg 2,061 8Junghunzligu 4 0,25 3 RKoerlau 1,465 9
aun 9,04 2 u 1821 91Pardublis 90,251 3 WMagileburg 1,631 3Brandeis 0,47 7 asogermünde l 2,541 7 2Melnik 0,07 14 WMWiienberzge 2,30eitmeriu 4 0,08 9 WDömitz Pexg 2 1,8900 5

Auesig 2 0,40 8 auonburg 2 881 4Dreaden l 9,991 8
Aussig 2 Mai Von den oberen Plätzen werden 17 em Fall ge

meldet Hoeutige Fahrtiefe Zoll österr Mass Fracht nach Magde
burg 180 Pfg die Tonne gezahlt

Schleppsachifffahrt auf der Elbe
Aken 2 Mai Eilkahn Nr 28 Strmw Be oker

Nr 106 Strm Köppe sind heute hier eingetroffen
und Eilkahn

D Grundsch Obl fre Z 3/2 37,50b2äj Borgwerks u Kütton Ges
do do V V 37 ,8 F J37 ba 7

Westpr Prov Anl z Hortm Gronau
Bad Staats Eis Anl 31/2 100,20bz6 ODetpreouss Sücdbahn 100 60b

2 wiegen u et3ayrische Anleihe 31ſ2 Deutsche Zigenb St PriorBraunschwr 20 Thlr L 129 6602
Köln Mind Pr Anth 31/2 139,7062
Hamb 50 Thlr Loose 3 132 75b2

Breslnu Wareohan 4 90,25620
Dortmund Gronau 812 178 50b20

3 b jAplerbeck 6 90 begts J a v tenberg Bergwerk 45 517 00b
55 v c Baroper Walswerk 2 120 0026do X unkdhb 19081 4 I101 25b Gr zeus o 68175b20do XI u XII 1930 101 25 e arerhiits 228,500

Wamb 251 310 unk 1905 4 109 7566 on Bergireric 25 268 00110
do unk bis 1900 4, 100 2026 Gonsolidat Bergw G 27 306,25620do 801 330 unk 1908 892 0Ouän Marie 361 2656066
do S 46 190 uk 1905 337 25,80220Hurer Kohlen kon 15 166,756
do alte u econ n t Gelsenkirch Gusestah 0 112 906b
lann Bod Pf Iuk 1904 21 35 UarzerEisenw Lit A B 3 71 00be
do do II r Inowraxzl Steinsalzbl 6 121,50b20do do I 100 254 Rattowitzer 14 1096,00626
do do IV VI u Königin Marienhütts 0eipz Hyp B VII 1908 2 27 Leopoldsgr Edderitz 7 1100 10bz0
do do ILwiae Tiefbau Konv 2 47,506260do do VIII IX r do do St Pr 6 90,506Mein B conv 96 b Magdeburg Bergwerk 42 417,00B

do Serie II 2 ä Marienhütte Kotzenau 6 70,50bzdo unkdb bis 1905 J 36 00 M end 8Schwert St Pr 4 689,25b26
do unkdb bis 1907 22 O ederl Kohlen 8 1110 be
do Dw VI 100,6062 Rhein Stahiw Lit C 10 150,503do Em VII unk h i906 101 50 Sehlesiseh Zinkhütten 16 304 00b
do Präm Pfdhbr 4 134,506 Stadtberger Hütte 12 133,606

Nordd Gr Cred Pfdb 1 99,50b20 Wurm Revier 81/2 122,756
4 99,60 zMeininger 7 B Ioose 29 902 Maurienb Allawkaw 55 ZSN2o IV V ukb b 1 SoesSee 5 128 290 Oenprenss Sudan 423 107 250 Ostprenssſsehe 1908 an 606 h Oplig v Tnäustr n Bergw Gos

re S Pom II V VI ig00 u 104,60b2 A Flektr Geeellzon 9 I00 7ocAusländische Fonäs Bisenh Prior Obligationen 4o i vnt i504 u 7 t an Iir u
s 75b1 IItal Eis Obl St gar 3 67,29 b do X X 1906 uk Asgchersleb aliwerke 7Argent Gold Anl 590 an e e 4 99800 do XI XII 1908 uk J 21 50 b Bochumer Gussstahl 4

do innere do 4 15,25b20emberg Czernowitz 4 o II III 1906 u 32 W Dessauer Gas 412 100 500
Barletta 100 Lire Iooss au2 52 7 et Fr Stautsp gar 82,o06 Posensche 102,50B Hortmunder Union 5 110,406
Burar Stadt Anl s 9317 do Hrganzungen 591,50b201P C Pta LII rz 110 9 133902 Eiektr Lieht u Kratt

en fo 83800 Gola Pr 4 101 ob do II V u VI re 100 183205 aniagen unk Gan Sold An 1889 bOesterr Lokalbahn 4 100 406 o X r 100 1020 806 Gr Berl Pferdeb Tu II 312 98,60 be
Chinesische St Anl 6 104 90b2 do Nordwesthann 5 I108,756 do XIV ukb 1905 21 100,3020 Hamb Packetfahrt 4

do w 1895 104 c Südöster Bahn Lomb 364,80 do V ukb 1904 392 Fr Krupp Obl 4 101 20bdo do eine h do Obligationen 5 162,25b2Bäo XVIII ukb 1910 101 40 b aurahütte Zu/2 95,256do v I 809 700 Ung Nordostb Gold O 4n/2 102,2060 o XIX vieb 1611 5 102,503 Naphta Obligationen Atf2 98 9006
do v 1808 3 /2 do Eiseonb Silb A 4u/2 101 806 Pr Centrb Pfdbr 1900 2 Norddeutsecher I loyd 4

Egyptische priv Anl an Iwanzorod Dombr ar 41/2 do do 1900 zu O0Oberschl Eisen Ind 4 98 25607 do do n Koel Woronerch ort i do do 1906 96 20 18 Tiele Winkler 4 104,600r D70 K Chark As Opl 89 499,000 Pr tr Z 89,006 Zeitrer Risengiessoroi
i BGalärgntal 0 50b26Kursk Kiew 4 99,6002 do do 49 Apr O Bau r Art53 e ar in Woron 4 9970062 do o s Jan J 780 Bank A tiono Monopo Anl h h a do do 3 h Apr O 81,756 Bank d Berl Kassenv 61/3 139 00525do Gd Anl v 1890 36,80 b Mosco 31/2 95,20b20 j 7issahon Streitaul 1886 4 77 266260Mosco Rjäsan 4 1100 70bz Pr Pfdbr Bk uk 1905 37 Berg Mark B i Elpt 8/2 151 70b 0on e Ines 1886 47725 M ämäens 5 9,40b B do XVIII ukdb 1908 30 Börsen Handelsverein 9 1I101 756

Mgilind 10 Lire Ipcae I 10b Orel Griusi 1889 499,10bz do I ukdb 1908 r Cob Goth Kredit Ges 87,106
Mexikaner Anl, à 100 5 1091,20b260 Rjäsan Koslow 499,50bzB do X u XXI uk 1910 an 95 106 Cöln W u Komm 1/2 89,506

do a 20 5 101,40b2 Rjüsan Uralsk gar ukd do Kleinb Obl P 1904 7 Danziger Privatbank 5
Norweg Staats Ani 86 3 ſh 1909 4 o u 334 Dentsche GrundsehniäOenrert 19600 Loos 4 154 30b2 Rjaschk Morezansk 590,00ba6 do Comm Obl b 1907 zu do Effekt B Hahn 1/3 104 80B
ums Anleine o 482 9000 Rybinsk Bologoye 4 99,10b26ſ do do Ew II unk 1910 1I103 50 b do Hypoth B Beri 62 119 50620

o o mittl 4 z Russ Südwestbahn 4 9890b2 Rh W Bder I III Dresdener Bankverein 51/2 106 4096o mittlere fTranskanſcasiseho s ukb b 1905 2, 100 ober Kredit 8 I4d O00ez2R Co P 83 206 rarsohau Wiener i0er 4 II u IV b 1904 317 34 90b26 Gothaer Privatbanic 6 129,106
do Orient Ani II 4 150 200 do IX Ser 4 98,50b201 VI ukäb 1908 22 35,995 do Grundkredith 2 126 80b6
do do u 4 15073003 Wiadikawekas Oblig 4 98,906 VII unicdb 1908 J amburg Hypoth xB 8 Iss esdo Nicolai Oblig 4 do unkdb b 1808 4 99,00b260 ukdb 1310 101,70b0 e Preinab uig h t Leipzi r be e e e erfuhr u e e en i eW ln e pret 104,50b26 do 3, 8930 Magdeburger Privatb 91 750do 18661 5 re do Gen I en 3 73 400 Westpr ritt I I B 33/2 98 754 Nordd Grund Kredit 5 93,905Sehwed t Anl 1886 su/2 50 8 Louis u 8 Fr re 1981 6 97 90 e o a 7 u J 8

l do do 097,20b20 Posensche r Ryp B Spielb 74 Hyp Fraur 870 Central Pacifie 5 Ereussische bäh Zreuss land Br 4 zTürkiscite Anleihe D 1 26 5016 e Sleneiehe 102,106 Rheinische Bank 0 45 1002
go aminin 5 r dörg Kaution W i 5 t Sehlesisehe 4 103,260b2 Wilhelma M Allg V 172/8 11750
äo 400 Fres oosel 113 S M la G o r n eehe Leiwainer Röree 2 Indo Kr R 498 20b6 do 1889 4 93,506 St M Al Ado Staats R 97 31/2 89 0006 3 Sächs Rent Anl 533390,656 4 Mansf Gew 1882 100 506

anutris Ixt Risenhahn Stamm Aktien 3 do 1000 90,656 4 do 1879 100,506Anohen Mastricnt 71/2 124,500 s do 500 90 656 4 do Em 1875 102 506A G k Anilinfabr 15 242 Ob Busehtichrader B 13 7 Thir 31/28tudtobl 1884k on v 100 306Admiralsgarten Bad 5 63,509b26 Halberet Blaukenp 4 P Staatsanl 1855 100 95,500 31/2 do 1876konv 100 306
Annaburger Steingnt 9 66,75B Jura Simpi v Wesib 4 312 do 67 kv 450 500 100,956 31/2 Altb Landoblig 3000 100 806a t z e re 31/8 Landrentenbr 500 100,006 31/2 do do s00 100,8063raunschweiger Jute 10 156,49b2 83erl Anh Maschinen 14 183,500 An land Ekysnb Stamm R Div Risenb Stamm Alct Dir
zeri Charl Bau V m T 587 9026 Stamm Prior Aktien 59 Leipz Elektr Werke 112 20b e

13,4 Aussig Tepl 500 fl do elektr Strassb 72 c293,000Berliner Bockbrauerei 10 166 00b29 esig p 2do Brauerei Königst 5 111,00ba6 r e 7531 ar Nordbahn 134,006 51/2 do Gr elektr Strassb 145 506
do Union Grat weil 5 111 00s Galiz Karl Ludw 5 13 Buschtiehrad Lit A 10 do Bierhbr Riebeck 206,506

Brsl Eisenb Linke 141/2175 7562 Graz Köflach s 9 do do B 81/3 z Kamwmgarnsp 2,096Breslauer Oelwerke 81/2 61 40B Kaschau Oderberg Galiz K Ludw B z 1260 Malzt Schkeud 165 256do Strassenbahn 10 1762190620Kronpr Rud St Sch 4 1100 20b2 Graz Kötlach 122,006 0 do Wollkämmeuei
Cement Bau Ges Berl r Z 252,90620I p p Crernowita I Marienburg Mlawke 71 000 45 M Mansfelder Kuxe 615 00bz
Charlottb Wasserweric 1324 289 006 r Di Bau xrodi 18 Naumburger Braunk
Chem Fabr Schering 10 196 266 do B Flhbethalb s z Tr ie C 9 Portl Cement Halle SChemn Masch 2imm 4 113,006 Südösterreich Lomb 2/5 16 25b2 8 Allg D Kr A I p 174,25b20 0 Sächs Kammg 92,506Dessauer Gas 12 211 500 öngar Galiz Gar t 5 D 5 Chemn Bankverein 6 Sächs M F Küartm 132,006
Heutsch Am Wer z 0 590 506 e 4 Dresdener Bank 139,000 9 sSächs WebstuhlHtseh Gaeglönl Ges 28 267,00020 Iyangor Dombrowo 51 do Bankverein 105,750 PFabr Schönherr 169 006
Hische Intespinnerei 5 120,25 rei l 6 Gothaer Privathb 127,006 15 Thür Gasges Sp 242 506
Elbertfeld Farbenfabr 18 328 19620 h 2 T 4 Kob Goth Kred Gs 16geo Stamm Pr 243,0060Erdwannsdorf Spinn O 62 80b d A erpziger Bank 0,6506 8 S8 Thür Br V St 133,000Freund Maseh Konyv 12 287,006 Sotthardbahn 65 3 do Hypoth B 126,008 8 do St Prior 137,006Görlitzer Eisenbbed 18 220,006 al Meridionaux 6 o do Kred u Sparb 52,00020 11 Zeitzer Par u A 127,750
Hagener Gusetanl 6 66,266 üttich Iimburg O Suehs Bank 129,206 do do Oblig 92Hansa Dawpfechitt 14 127 10626 Sehweiz Centralbahn 98 ör/2 Zwickauer 113,000 11 Zucokerfabr Glauzig 110,006
Harburg Wien Gummi 20 do Nordosthahn 42 t 292Zuckerraft Halle 155 25b26Harkort st Pr konv 7 107,50 Mia b 99,706 Div Inäustrie Papiere Ansl Zisenb Pr Obl
33 Brügtenb on z t An 25,89 Chewmn Wrba fim Iaatbos 3/2 Aussig Teplitzer

xexüng S Th Pieng 2 108 803 Eypoth PFand n Rentenbrie ar Wir
Ko Müsener conv z 94 b Anh Dersauer Pfäbr 4 Dörstew Rattm St A 4 Busohtiehr 1886 sttr 100 90Kurfürstend Ges i Liq F 755 00 B Han Hyp X XI 32 96 50b20 5 do do 59 V A 98,760 4 e do 100 90
Ia lege al D 5 re 2 i XII V m 2 D W M Forulerm e 00 J do Em gehudw Löwe o VI u VII 190 60b2 Stier Vorz A b 2 do 0 7 7Malzerei Wrede 4 83,600 VII uvk 55 4 101,50620 18 Geraer Jutesp u W 237,506 3 Dux Bodenbach 381 606
Magdeburger Baubank 5 92 69 b XIX 82 95 50 5 Germania Sehwalbe 127, 66 do Em 1871 109,266
Magdeb Strassenbahn 9 134 7500 XX unk 10 32 96 00b20 54 Gersd Stkb V St A 526 000 5 do do 1874 110,526
Namen Frener 25 m 25 rz 110 13155 r 13 9 r r tn arg tlaek e ueue Boden A G 156,765b2 o do V rr 100 100,506 o do do II es do Emw v 1871 u 72 104Nenroder Kunstanstalt s 101 00670 do VI unkbv 1900 4 101,003 0 Hallesobe Str B 72,000 4 Kaschau Oderberg 99,00
Nienburg E V A abg 264,690 do VII unkb b 190351 4 192,000 41/2 Kette Elbsch G Akt 78,256 4 Prag Dux Gold
Nordd Aswerke 900 do VIII S b 1905uk b 3/2 96,506 9 Körbisd Zuckerfb 102,600 5 do Gold 7Omnibus Gesellschaft 13 1159 75b471 do I u IXe bis 9uk 4 686,506 5 Leipz Raubank 194,006 56 Prag Turvan 2
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